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Wenn Highlights verglühen
Wie wäre das Leben ohne sie, die schönen Momente, die
sportlichen Erfolge, die Sonnentage und Sonntage (be-
sonders die ersten jeden Monats, die Feste, privat oder
öffentlich!).
Ja, wir haben uns schon so daran gewöhnt, dass wir sie
schmerzlich vermissen, sollten sie einmal ins Wasser fal-
len, oder besser gesagt nicht er-, sondern verglühen, 
ohne uns erfreut zu haben. Zumindest stieß es einigen

Highlight-Gewöhnten sauer auf, als das alljährliche Event „Kunsthand-
werkermarkt“ im Beerster Amtsgarten nicht zu sehen war, obwohl es
in der Geestlandrundschau und in der NZ angekündigt worden war.
Die Organisation ging dieses Mal gründlich daneben. Die Agenten der
Kunsthandwerker konnten sich nicht über einen Mindestkostenbei-

Marktfrau trag für den Aufwand für Toilettenbereitstellung, Energiebedarf etc. mit
den Vermietern des Amtsgarten und des Amtshauses einigen. Die ört-
liche und regionale Presse, die einen gewissen Vorlauf benötigt, konn-
te dann leider auch nicht rechtzeitig informiert werden. Ein Interesse
an der Veranstaltung besteht dennoch sowohl bei dem Verschöne-
rungsverein, dem Verein Ambiente Amtsgarten und sicher auch bei
der TKF (Tourismus, Kur- und Freizeit-GmbH). Ob es im nächsten Jahr
wieder gelingt, so einen Kunsthandwerkermarkt zu organisieren? Re-
cherchen haben gezeigt, dass es ein sehr aufwändiges Unterfangen
darstellt, würde ein Beerster Verein oder die TKF die Organisation von
A bis Z selbst durchführen.

Wenn man allerdings ein Team für die Aktion fände, könnte das High-
light vielleicht wieder zum Leuchten gebracht werden. 
In diesem Jahr werden wir uns aber wohl mit den bestehenden und
noch anstehenden schönen Momenten, Aktionen und Veranstaltun-
gen in diesem Jahr „begnügen“ müssen.
Viel Spaß und viel Vergnügen für den Rest des Jahres wünscht

Eure Marktfrau
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Kino in der Amtsscheune
Wir zeigen am 6. Oktober 2017 zugunsten der Telefon-

seelsorge Elbe-Weser in der Amtsscheune Bad Bederkesa:
Nur wir drei gemeinsam
Anfang der 1970er Jahre wird der Iran von politischem Tumult be-
stimmt. In der Hauptstadt Teheran kämpfen Menschen erst gegen das
brutale Schah-Regime, nur um sich anschließend gegen die Schergen
von Ayatollah Khomeini zu wehren. Hibat (Kheiron) steht dabei mit
Mut, Entschlossenheit, aber auch einer ordentlichen Portion Humor an
vorderster Front. Gemeinsam mit seiner Frau Fereshteh (Leïla Bekhti)
und Gleichgesinnten kämpfen sie gegen die Obrigkeit. Doch als der
Druck zu groß wird, bleibt ihnen nur noch die Flucht. Mit ihrem klei-
nen Sohn machen sie sich auf den Weg über die Türkei bis nach Frank-
reich, wo sie in den Ghettos der Pariser Vororte landen. Für die kleine
Familie ist das aber nicht das Ende, sondern die Möglichkeit für einen
Neuanfang – solange sie einander haben, ganz getreu ihrem Motto
„nur wir Drei gemeinsam“. 
Achtung neue Anfangszeiten! Karten können, wie immer unter der Te-
lefonnummer 04745-94335 vorbestellt werden. Diese sollten bis 18.30
Uhr abgeholt werden. Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf Sie zu einem
Klönschnack bei Wein, Bier, Saft und einem kleinen Imbiss. Der Film be-
ginnt um 19.00 Uhr. W.G.

Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind findet am
04.11.17 ( Sa. 09-17:10 Uhr) im Gruppenraum des DRK-

Ortsvereins, Bad Bederkesa, Heuss Str. 19, statt.                            
Für Eltern, Übungsleiter und Mitarbeiter aus sozialen Einrichtungen.
Die Kosten betragen 40,00 €. Anmeldungen bis zum 02.11.17 unter
Email: drk-bederkesa1@hotmail.de oder Tel. 04745-7740      A. Franz                                                        

01.10. von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Landleben Markt“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Krönender Auftakt einer
Krönung

Das war ein sonniger Sonntag an der Beerster Windmühle, wo sich die
Gast-Majestäten der Beerster Sonnenblumenkönigin und ihrem Ge-
folge trafen, bevor es zur Krönung der neuen Sonnenblumenkönigin
und ihrer Prinzessin am  Marktplatz kam. 

Freudig und mit ausgewählter Wortwahl wie es sich in monarchisti-
schen Gefilden gehört, begrüßte der Mühlenausschussvorsitzende des
Verschönerungsvereins,  Helmut Klie,  die hohen Gäste im Mühlenhof.
Nach kurzer Stärkung – die erlauchten Damen waren schließlich zu
Fuß auf den Mühlenberg gewandert – lud der „Mühlenchef“ die Ho-
heiten zu einer Besichtigung der alten „Griesegrauen“ ein. Die jungen
Damen nahmen die Gelegenheit gern wahr und kletterten  trotz ihrer
etwas hinderlichen Gewänder die Mühlentreppen flott hinauf, um den
herrlichen Blick vom Balkon unter der Windrose über Beers und sei-
nen  See zu genießen. Klar, dass die diensthabenden Mühlenführer da-
bei jede Unterstützung leisteten.
Gern trugen die Majestäten sich in das Gästebuch der Mühle ein und
wurden nach Verkostung eines Gläschen Mühlenkorn zu den im Hof
wartenden Oldtimertreckern bzw. einer Pferdekutsche geleitet. Diese
brachten die fröhlichen Repräsentantinnen ihrer Heimatorte zur an-
stehenden Krönung der neuen Beerster Sonnenblumenkönigin und
ihrer stellvertretenden Prinzessin in die Ortsmitte.

H.-H. Wetjen

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 01.10.2017
Nächster Termin: Sonntag, den 05.11.2017

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Vormerken Verschönerungsverein

Junge Landtechnik

�

�

�

Hausgemachtes

vom Bauernhof

Familie Knop GbR · Sünderbeecksweg 9 · 27432 Oerel · Tel. 04765/2 82 

Jetzt wieder 
in Ihrer 
Region!

Hausgemachte 
Fleisch-, Wurst- und Käsespezialitäten
Jeden Samstag von 9.00-12.00 Uhr bei der Küstenbaumschule 
Kornahrens in Drangstedt. Wir freuen uns auf Sie!
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Der Amtsscheunenausschuss  
– zuständig für Bad Bederkesas gute Stube
Der Verschönerungsverein (VV) stellt in loser Folge seine Arbeit der Öf-
fentlichkeit vor. Dabei geht es um die Arbeit in den Ausschüssen und
um Aktionen des Vorstands bzw. des erweiterten Vorstands. In der letz-
ten Ausgabe haben wir den Verschönerungsausschuss vorgestellt. In
dieser Ausgabe informieren wir über den Amtsscheunenausschuss.

Zum Hintergrund:
Die Amtsscheune gehört zusammen mit dem Amtshaus und dem
Amtsgarten gegenüber der Burg zur guten Stube Bad Bederkesas.
1738 wurde das Amtshaus gebaut, die Amtsscheune in der ersten Hälf-
te des 19. Jahrhunderts. Über die Entwicklung dieses Grundstücks be-
richtet Dierk Tielking in seinem Buch „Das alte Forstamt“, das der Ver-
schönerungsverein 2016 herausgegeben hat. Der Umbau der Amts-
scheune in die jetzige Form erfolgte 1982. Heutiger Eigentümer des
Grundstücks ist die Stadt Geestland.
Der Verschönerungsverein hat die Amtsscheune seit 2011 zusammen
mit dem 7500 m² großen Amtsgarten für 10 Jahre von der Stadt 
Geestland gemietet. Das Amtshaus ist vom Verein „Ambiente“ gemie-
tet und z. T. an die KUBE untervermietet.

Und nun zu den handelnden Personen
Der Ehrenvorsitzende des Verschönerungsvereins, Werner Hellberg, lei-
tet den Amtsscheunenausschuss seit 2011. Er arbeitet im Erweiterten
Vorstand mit und vertritt dort die Belange seines Ausschusses. Ferner
ist er für die Etatplanung und Auftragsvergabe an Firmen sowie Über-
nahme bzw. Koordinierung kleinerer Reparaturen zuständig. Er be-
richtet über die Arbeit des Ausschusses in der Hauptversammlung. Zur
Seite steht ihm seine Frau Ute Hellberg. Sie organisiert die Arbeit des
„Kaffee- und Kuchenteams“, erklärt Mietern das vorhandene Inventar,
und bespricht die notwendigen Arbeiten mit den beiden angestellten
Mitarbeitern.
Manche Sonderaufgaben werden von den Hellbergs daneben auch er-

ledigt. So haben sie zum Beispiel die Schmierereien am Amtshaus und
an den Schaukästen im Frühjahr am nächsten Tag bereits beseitigt.

Aktivitäten in der Amtsscheune
An den verkaufsoffenen Sonntagen serviert das Amtsscheunenteam
mit den zahlreichen Helferinnen Kaffee und Kuchen. Weiterhin wird in
der Amtsscheune am ersten Freitag jeden Monats zugunsten der Te-
lefonseelsorge ein aktueller Film gezeigt. Die Ankündigung der Filme
geschieht über die Rubrik “Kino in der Amtsscheune” in dieser Zeitung.
In unregelmäßiger Folge finden Lesungen statt. Weiterhin dienen
Amtsscheune und Amtsgarten als Veranstaltungsort z. B. beim Seefest,
Handwerkermarkt, Weihnachtsmarkt, die von anderen Vereinen und
Institutionen organisiert und ausgerichtet werden.
Auch der VV selbst nutzt die Amtsscheune für seine Zusammenkünf-
te. Ein wichtiges Standbein für die Unterhaltung der Amtsscheune bil-
den die Vermietungen der Räumlichkeiten für private Feiern. Hier führt
Vera Prenntzell seit 2011 den Terminkalender.

Investitionen:
Seit 2011 hat der VV im Rahmen seines Engagements für die Erhaltung
der Amtsscheune zahlreiche notwendige Investitionen in und um das
Haus vorgenommen. Zu erwähnen ist hier z. B. der Bau einer Terrasse
zur Seeseite (2011), die Erneuerung der Eingangstüren (2011 und
2017), die Anschaffung neuen Mobiliars (2015), einer leistungsfähigen
professionellen Kaffeemaschine (2015), der Einbau weiterer sanitärer
Anlagen, die Umrüstung der Beleuchtung auf LED-Technik und die In-
stallation einer Außenbeleuchtung.
Auch die Stadt Geestland hat sich mit der Sanierung der Zwischen-
decke engagiert.
Die Einnahmen aus der Vermietung der Amtsscheune und der Verkauf
von Kaffee und Kuchen dienen allein dem Erhalt der Amtsscheune. 
Ohne diese und vor allem ohne die vielen ehrenamtlichen Arbeits-
stunden der aktiven VV-Mitglieder wäre dieses Engagement nicht zu
leisten. G.O./RTEh

Der Verschönerungsverein präsentiert seine Arbeit  

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns an, wir
kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
lichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
22.10.17 und 12.11.17
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person
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VV-aktuell „Sing-Ma(h)lgang”
„Dahin gehen wir doch mal singen“, schienen sich an-

nähernd 60 Beersterinnen und Beerster gesagt zu haben. Zu einem
Mitsing-Abend am 05. September hatte der Mühlenausschuss des Ver-
schönerungsvereins, wie auch schon in den vorigen Jahren, eingela-
den.  Die eigens dafür angeschafften Liedertextmappen bestehen nun
schon aus 43 Liedern. Ein breites Spektrum, das von Volksweisen und
Schlagern bis zu ausgewählten Chansons reicht. Eine gute Stunde lang
begleiteten drei Musikanten, nämlich Claudia Norda, Dieter Janus und
Maren Punschus musikalisch und gesanglich die singfreudigen Gäste,
die auf dem Steinboden der Mühle eng zusammengerückt Platz ge-
nommen hatten. So fröhlich eingestimmt konnte man den Abend im
unteren Bereich der Mühle mit einem Glas Wein oder Bier gemütlich
ausklingen lassen. Helmut Klie und seine aktiven Helferinnen und 
Helfer aus der Mühlencrew freuten sich über die überwältigende Be-
teiligung.

Für die schöne Idee und die arbeitsreiche Vor- und Nachbereitung sei
den drei „Musikanten“,  aber auch den fleißigen Helfern der Mühlen-
crew herzlich gedankt!  H.-H. Wetjen

Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 0 4745-78 37 01

verwaltung@beerster-tagespflege.de
www.beerster-tagespflege.de

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

jeden Sonntag

Frühstücksbuffet
von 9 bis 12 Uhr

p. P. 14,50 €
Kinder bis 12 J. 8,00 €

Auch am:

03.10.17 und 31.10.17

Tannenhof 
Drangstedt
Tannenhof 
Drangstedt

um Reservierung wird gebeten:

04704-413
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� Signet der Stadt ist jetzt ein 
eingetragenes Markenzeichen

Gelb, Blau, Grün – die Farben des
Signets der Stadt Geestland. Seit ei-
nigen Wochen ist dieses Signet –
das mehrfarbige G – markenrecht-
lich geschützt. Viel ändert sich da-
durch nicht. Wie bisher darf und
soll das markante Erkennungszei-
chen der Stadt genutzt werden.
Und genau wie zuvor ist für die
Nutzung eine schriftliche Geneh-
migung des Rechteinhabers, der
Stadt Geestland, nötig. Die Eintra-
gung als Marke dient der rechtlichen Absicherung. Zusammen mit den
Regeln zur Nutzung des Signets sollen so Missverständnisse vermie-
den werden.

Zwischen dem 18. September und 29. Oktober 2017 werden die drei
Kreisel der Ortsumgehung Bad Bederkesa (L119) aufgrund von In-
standsetzungsmaßnahmen nacheinander halbseitig gesperrt. In die-
ser Zeit wird in dem Kreisel, in dem jeweils gearbeitet wird, kein Ab-
biegen in Richtung der Ortschaft Bad Bederkesa möglich sein.

� Instandsetzung der Kreisel der  Ortsumgehung Bad Bederkesa
In folgenden Zeiträumen wird in den verschiedenen Kreisel die In-
standsetzung ausgeführt:
l 18.09.2017–01.10.2017 Lintiger Kreisel 
l 02.10.2017–15.10.2017 Kührstedter Kreisel 
l 16.10.2017–29.10.2017 Drangstedter Kreisel

� Fremdmaterial: Stadt stellt in diesem 
Jahr keine Laubcontainer zur Verfügung

In diesem Herbst werden vonseiten der Stadt Geestland keine Con-
tainer zur Entsorgung von Laub zur Verfügung gestellt. Leider wurde
der freiwillige Service der Stadt seit seinem Start missbräuchlich ge-
nutzt. Jährlich steigt der Anteil an Fremdmaterial (Hausmüll, Wertstof-
fe, Teile von Möbelstücken, Elektrogeräte, Baumaterial etc.) in den be-
reitgestellten Laubcontainern. Die Kosten für die Sortierung und Ent-
sorgung der Stoffe übersteigen mittlerweile das vertretbare Maß.
Daher wird der Service ab diesem Jahr eingestellt.

Die Grünabfallsammlung des Landkreises Cuxhaven findet weiterhin
statt. Unter www.landkreis-cuxhaven.de à Abfallwirtschaft à Grünab-
fallsammlung wird über die Art der Abholung und zu gegebener Zeit
über den Termin informiert.

Lage der Kreisel © OpenStreetMap-Mitwirkende

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU



10/17   Geestland-Rundschau 7

Übernahme solcher Posten mit Blick auf den Zeitaufwand nun eher
mit Kopfschütteln begegnet.
Doch das sind nicht die einzigen Problemfelder, die Dr. Arne Göring
benennt.

„Die Räume, in denen in Vereinen traditionell Sport angeboten wird,
eignen sich nicht für Angebote wie Pilates, Yoga oder Gesundheitssport.
Das geht nicht auf Fehler der Vereine zurück, sondern ist den verän-
derten Bedürfnissen geschuldet. In der Sportentwicklungsplanung wol-
len wir daher auch Kooperationen fördern und Synergien nutzen. Du
hast die Räume, ich habe die Menschen – so profitieren beide Seiten.“

In der nächsten Phase der Planung wurde in sogenannten Sportforen
in Langen (20. September), Bad Bederkesa (21. September) und Drang-
stedt (28. September) mit Ehrenamtlichen aus den Vereinen der Stadt
über Wünsche, Bedürfnisse und Chancen gesprochen. Das Ziel: Die Eh-
renamtlichen untereinander ins Gespräch bringen und Möglichkeiten
entdecken.

� Startschuss für die 
Sportentwicklungsplanung

Unsere Gesellschaft verändert sich. Diese Feststellung geht der dem
Prozess voraus, den die Stadt Geestland nun offiziell angestoßen hat:
die Sportentwicklungsplanung. Mit der gestrigen Auftaktveranstaltung
im Lindenhofsaal in Langen ist der Startschuss offiziell gefallen. Dr. Ar-
ne Göring vom Institut für Sportwissenschaften der Universität Göt-
tingen bereitete die anwesenden Vertreter von Sport-, Reit- und Schüt-
zenvereinen, Bildungseinrichtungen, Feuerwehren und anderen In-
volvierten mit viel Humor auf das vor, was sie im Rahmen der
Sportentwicklungsplanung der Stadt Geestland bevorsteht. Dabei be-
leuchtete er auch die gegenwärtige Situation. Der unleugbare demo-
grafische Wandel stellt die bestehenden Vereinsstrukturen vor große
Probleme. Die Mitglieder werden älter, weniger junge Sportler rücken
nach. Dem gilt es, sich anzupassen. Vereine müssen sich fragen: Wer
treibt eigentlich zukünftig Sport und welche Bedingungen benötigt er?

„Klar ist, dass wir in einer Zeit mit sehr großer Sportbegeisterung le-
ben. Gemeinsam mit den neuen Kommunikationsmöglichkeiten füh-
ren die veränderten Bedingungen in Beruf oder Schule allerdings zu
neuen Bedürfnissen und Prioritäten. Zeitliche Flexibilität wird immer
wichtiger“, berichtet Dr. Göring.

Gut 60 % der Kinder bis 14 Jahre sind in einem Sportverein aktiv. Bei
den Jahrgängen danach sinken die Zahlen dann stark. Ein Grund dafür
ist unter anderem der Ausbau der Ganztagsschulbetreuung. Zudem tra-
gen junge Menschen bedingt durch kommerzielle Angebote ganz an-
dere Ansprüche an Leistung und Service an Organisationen heran.
Augenfällig ist zudem die Zunahme des Individualsports. Laufen,
Schwimmen und Radeln boomen, sie bieten mehr Flexibilität als star-
re Trainingszeiten in Vereinen. Auch die Besetzung der ehrenamtlichen
Vorstandsposten wird für Vereine schwieriger. War der Vereinsvorsitz
ehemals tatsächlich als eine Ehre anerkannt, werde laut Dr. Göring die

Dr. Arne Göring stellt die Sportentwicklungsplanung vor. (© Stadt Geestland)

� Der Abenteurer und Weltenbummler
Stephan Orth zu Gast in Geestland

Auf seiner Lesereise über Hamburg, Berlin, München folgte der be-
kannte Bestsellerautor Stephan Orth auch der Einladung der Gleich-
stellungsbeauftragten Gaby Maschke und der Büchereileiterin Ange-
lika Wehmeyer in die Stadt Geestland.
Stephan Orth wurde1979 geboren. Er studierte Anglistik, Wirtschafts-
wissenschaften, Psychologie und Journalismus. Bevor er sich als Autor
selbstständig machte, arbeitete er als Redakteur im Ressort Reisen bei
Spiegel-Online. 
Inzwischen ist er Deutschlands berühmtester Couchsurfer und war in
mehr als 30 Ländern unterwegs. Seine bekanntesten Bücher sind:
„Opas Eisberg: Auf Spurensuche durch Grönland“, „Couchsurfing im
Iran: Meine Reise hinter verschlossenen Türen“ und das im März 2017
erschienene Buch „Couchsurfing in Russland : Wie ich fast zum Putin-
Versteher wurde“.

Bei Stephan Orths Reisen liegt sein Hauptaugenmerk auf den Men-
schen und nicht auf den großen Touristenattraktionen. Denn er ist der
Meinung, wenn man ein Land wirklich richtig kennen lernen will, muss
man sich seine Bewohner anschauen. Und das hat er 10 Wochen lang
getan. Er reiste durch Russland und erhielt vollkommen neue überra-
schende Einblicke auf das größte Land der Erde. Er trifft z.B. auf eine
Weltuntergangs Sekte, die gänzlich abgeschieden lebt, er berichtet von
grünen Männchen und trifft die schönste Frau des Landes.
Stephan Orth vermittelt dem Leser auf seiner Reise von Couch zu
Couch auf unterhaltsame humorvolle Weise ein Russland, das durch
die private Atmosphäre der jeweiligen Gastgeber sehr authentisch
wirkt . 

Die Veranstaltung findet am Freitag, d. 27. Oktober um 19:30 Uhr Im
großen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1 a, in der Ortschaft Langen statt.
Der Eintritt beträgt 8,- €.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu können.

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa
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� Neues Friedhofstor für Kührstedt
Alles neu macht der Mai. In Kührstedt wird diese Redensart wahr –
allerdings im August. Drei Monate ist es her, dass sich Reimar Wiersich
und Hermann Hanewinkel über die Einfriedung des örtlichen Fried-
hofs unterhielten. Beide waren sich einig: Wir wollen das verschönern.

„Ein Friedhof ist ein Gottesacker. Der muss auch vernünftig gepflegt
sein und vernünftig aussehen“, gibt Reimar Wiersich zu Protokoll. Des-
halb war für den Elektromeister und Inhaber der nach ihm benannten
Firma sofort klar: Das neue Friedhofstor spendet er! Hermann Hane-
winkel, Ortsbürgermeister Kührstedts und Vorsitzender des Heimat-
vereins Kührs & Alfs, hörte das natürlich gerne. Der Verein war nämlich
gerade dabei, den Friedhofszaun zu ersetzen. Holz wurde geschnitten,
vorgebohrt und gestrichen. Da passte ein neues Tor wunderbar dazu.
„Das alte Tor war hin“, unterstreicht Hermann Hanewinkel die Not-
wendigkeit.

Für Reimar Wiersich ist das Engagement in „seinem“ Ort eine Her-
zensangelegenheit und ein Stück Familiengeschichte. Nach der Flucht
aus Breslau landete seine Familie seinerzeit in Kührstedt. Und blieb da.
„Ich bin hier groß geworden“, erzählt Reimar Wiersisch. „Da meine ich,
dass das schon in Ordnung ist, dass man hier auch ein bisschen inve-
stiert.“

Auch wenn er in Bad Bederkesa wohnt und sein Unternehmen seinen
Sitz in Bremerhaven hat – im Herzen ist Reimar Wiersich Kührstedt im-
mer treu geblieben. Natürlich ist er Mitglied des Heimatvereins. Des-
halb war ihm das neue Tor auch ein besonderes Anliegen. Das ge-
schwungene Design mit den beiden Kreuzen entstand auf Grundlage
eines ersten von ihm gestalteten Entwurfs und der anschließenden in-
tensiven Beratung mit Hermann Hanewinkel.
Nun übergab Reimar Wiersich symbolisch den Schlüssel für das neue
Friedhofstor an den Heimatverein. Dieser bleibt jedoch nicht lange in
dessen Besitz. Da der Friedhof in die Zuständigkeit der Stadt Geest-
land fällt, reicht Hermann Hanewinkel den kleinen Toröffner beim 
örtlichen Erntedankfest am 15. Oktober an Bürgermeister Thorsten 
Krüger weiter. Das Entgegenkommen der Verwaltung hatte das Pro-
jekt erst möglich gemacht.

Reimar Wiersich (links) übergibt den Schlüssel an Hermann Hanewinkel (zwei-
ter von rechts). Hans-Hinrich von Soosten vom Heimatverein Kührs & Alfs
(zweiter von links) und Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger (rechts)
freuen sich über das Engagement.

� Frauenstammstisch
Liebe Frauen,
Angelika Wehmeyer, Leiterin der Stadtbücherei, und ich laden Sie herz-
lich ein – wer möchte gerne auch mit Partner – zum Frauenstammtisch

am Freitag, 27. Oktober 2017, 19:30 Uhr
in den großen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1a, 

in der Ortschaft Langen.

Couchsurfing in Russland – Eine Lesung mit Stephan Orth
Stephan Orth ist einer der angesagtesten Schriftsteller in Deutschland.
Seine Lesungen führen ihn über Grönland, Madrid, München nun nach
Geestland.

Was ist Couchsurfing? 
Der Begriff Couchsurfing kommt aus dem Amerikanischen. Es ist um-
gangssprachlich und meint das Übernachten bei einem Freund. Ver-
mittelt werden ausschließlich private Wohnungen oder Wohnräume,
in dem Couchsurfer kostenlos übernachten können.

Russland ist ein seltsam unbekanntes Land – vor allem für Urlauber.
Wie erlebt man es, wenn man es mit den Augen der Russen betrach-
tet? Als Couchsurfer geht das! Stephan Orth versuchte, das Land über
die Einheimischen kennenzulernen. Er wohnte bei ihnen zu Hause, teil-
te mit ihnen den Alltag und ließ sich von ihnen ihre Welt zeigen.
Eintritt: 8 Euro, Getränke sind nicht inbegriffen

Donnerstag, 2. November 2017 um 19:30 Uhr treffen wir uns wie-
der in der Kunstschule KUBE, Amtsstr. 8 in Bad Bederkesa, um die
Grundtechniken des Töpferns kennenzulernen. Aus Daumenschälchen
können kleine Teelichter geformt oder eigene Ideen umgesetzt wer-
den. Die Dozentin Korinna Köhler geht auf Ihre Wünsche ein. Nach ei-
ner Trockenzeit können die gebrannten Werke in der Kunstschule oder
im Rathaus abgeholt werden.
Materialkosten: 10 Euro. Ich bitte um telefonische Anmeldung.

Herzliche Grüße Gabi Maschke

� Generalentwässerungsplan: 
Ortsbegehungen im Oktober

Die Arbeit am Generalentwässerungsplan geht in die nächste Phase.
Nachdem der Bereich der Schmutzwasserentwässerung bereits be-
trachtet wurde, ist nun die Oberflächenentwässerung Untersu-
chungsgegenstand. Um die unterschiedlichen örtlichen Gegebenhei-
ten individuell bewerten zu können, ist es nötig, sich genau diese an-
zuschauen. Deshalb werden im Oktober Ortsbegehungen in den
Ortschaften stattfinden, die im Zuge der Planerstellung Berücksichti-
gung finden.
Die anstehenden Begehungen dienen daher dazu, eine umfassende
Entscheidungsgrundlage erstellen zu können. Ein Generalentwässe-
rungsplan ist weder bereits vollendet noch beschlossen, stattdessen
befindet er sich weiterhin im Entwicklungsprozess.

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG
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� Langer Tag der Natur
Viele große und kleine Besucher waren am Sonntag, dem 27. August
2017 unterwegs, um die Vielfalt und Schönheit der Pflanzen- und Tier-
welt in Geestland zu erkunden. Unter dem Motto „Langer Tag der 
Natur“ wurde mikroskopiert, mit Salzteig und Blütenblättern gebastelt,
Farbe aus Pflanzen hergestellt und Korn in der Mühle vermahlen. 
Viele interessante aber auch unterschiedliche Führungen durch Wald,
Moor, Wattenmeer, Wasser- und Kornmühle, Bauernhof und Schul-

garten wurden angeboten und haben für freudige und staunende 
Gesichter gesorgt. Die Geestland-Bienen auf dem Rathausdach, die
Störche in Sievern und einige andere Tierarten rundeten das vielfälti-
ge Programm ab.
Ehrenamtliche aus Vereinen, Schulen, Kindergärten und anderen Insti-
tutionen haben dazu beigetragen, dass die heimischen Pflanzen, 
Tiere und Lebensräume den Interessierten näher gebracht wurden. 
Und dafür sagt die Stadt Geestland ganz herzlichen DANK! 
Wir freuen uns auf das nächste Mal.
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� Neue Bäume für Lesotho
Streuobstwiesen in Lesotho – hört sich nicht sonderlich spektakulär
an, ist aber ein wichtiger Eckpfeiler der Kommunalen Klimapartner-
schaft Geestlands mit dem Distrikt Leribe. Eines der gemeinsamen Pro-
jekte ist das Anlegen von eben diesen Streuobstwiesen.

Ursprünglich gab es in Lesotho fast überall Grasland, unterbrochen von
einigen niedrigen, dichten Wäldern in den Tälern.  In den 1980er Jah-
ren galt das Land als Halbwüste mit extrem wenig Baumbestand. Im
Jahr 2004 war nur noch ein Prozent des Landes bewaldet. Die Abhol-
zung hat dem Land viele Probleme bereitet. Bodenerosion macht Men-

schen und Tieren zu schaffen. Wiederaufforstung ist deshalb unver-
zichtbar, damit der fruchtbare Boden nicht durch starke Regenfälle
fortgespült wird.

„Klimaschutz funktioniert nicht in begrenzten Räumen. Überall müs-
sen wir Menschen etwas für unsere Umwelt tun, jeder Akteur nach 
einen Möglichkeiten. Darum helfen wir auch vor Ort. Lokale Klima -
katastrophen haben weltweite Auswirkungen“, weiß Geestlands Bür-
germeister Thorsten Krüger.

Mit Hilfe von Spendengeldern aus Geestland wurden im August 2016
an der Primary School und Highschool in Pitseng die ersten Streu-
obstwiesen angelegt. Die Schulkinder packten zusammen mit ehren-
amtlichen Helfern beim Vorbereiten der Pflanzlöcher und beim Ein-
pflanzen der 160 Apfelbäume selbst mit an. Gut lief auch die Zu-
sammenarbeit mit einem Gartencenter aus Lesothos Hauptstadt
Maseru, das die Bäume an die richtigen Orte und Stellen brachte. 
Bestellung und Bezahlung erfolgten direkt von der Stadt an das Gar-
tencenter.
In diesem Jahr gab es dann Nachschub. Im südafrikanischen Winter
hoben die Schüler neue Löcher aus und pflanzten weitere Obstbäu-
me für ihre Streuobstwiese. Ermöglicht wurde diese Erweiterung durch
zahlreiche Spenden von Bürgern Geestlands. Unter den Spenden be-
fand sich auch das Geld, das Schüler des Niedersächsischen Internat-
gymnasiums in ihrer Freizeit durch die Erledigung von Aufgaben wie
Rasenmähen oder den Verkauf von Crêpes an einem verkaufsoffenen
Sonntag in Bad Bederkesa für die Klimapartnerschaft erarbeitet 
hatten.

Britta Murawski, Projektleiterin in Geestland, sieht die Klimapartner-
schaft als Erfolgsmodell: „Der Rückhalt durch unsere Bürger ist fanta-
stisch. Gemeinsam mit unseren Partnern in Lesotho beweisen wir, dass
wir mit kleinen Schritten – mit kleinen Projekten – viel erreichen kön-
nen. In Leribe sind die Auswirkungen des Klimawandels hautnah zu
sehen und zu spüren. Mit den Dingen, die wir dort anstoßen, ändern
wir spürbar etwas. Noch nicht im Großen, aber für die Menschen. Des-
halb ist unser Engagement so wichtig.“

Neben Klimaschutzaspekten dienen die Obstwiesen auch als Vitamin-
quelle für die Schüler. Hier besteht derzeit im Rahmen der Schulspei-
sung ein Mangel. Obst und Gemüse kommen nur selten auf den Tisch.
Meist sieht der Speiseplan wie folgt aus: Zum Frühstück gibt es trok-
kenes Weißbrot mit Rooibos-Tee, mittags gibt es Maisbrei mit Kohl und
abends Maisbrei mit Bohnen. Unser gemeinsames Ziel ist es, jede Schü-
lerin und jeden Schüler täglich mit mindestens einem Stück Obst zu
versorgen. Zwar gibt es in Lesotho zahlreiche wilde Pfirsichbäume,
doch sind die Früchte lediglich groß wie Hühnereier und werden hart
und unreif geerntet und gegessen.

Ein erster Schritt wurde gemacht, weitere sollen folgen. Wer sich am
Projekt beteiligen und für Obstbäume in Lesotho spenden möchte,
kann sich gerne an Britta Murawski im Rathaus 1, Telefon 04743 937-
1520 wenden. Ein kleiner Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz über
Geestlands Grenzen hinweg und ein großer für die Schulkinder.

Es wächst etwas in Leribe: Die neuen Bäume werden eingepflanzt.
(©Makabelo Tenane)
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schien es uns sinnvoll, dass die „Lese-Omi“ den Kindern die plattdeut-
sche Sprache nahe bringt. Es ist immer wieder schön mitanzusehen,
wenn die Kinder sich um Hedwig scharren und ihr gebannt zuhören.
Sie haben ihr immer viel zu erzählen und sind freudig bei der Sache.

Vielen herzlichen Dank, Ihr seid eine große Bereicherung für unseren
Kindergartenalltag!

• Feuer- und Wasserschadensanierung 
• Dekorative Wandgestaltung 
• Vollwärmeschutz (WDVS)
• Sämtliche Malerarbeiten 
• Fassadensanierung 
• Bautrockung
• Trockenbau 
• Bodenbeläge
• Versiegelungstechnik
• Schimmelpilzsanierung

Tel. 04743 322 6171 · 27607 Geestland
www.malerei-kroes.de

� Singen mit Gitarren Begleitung –
Werken mit Holz – Bilderbücher hören
und ein wenig Plattdeutsch lernen...

Dies alles machen unsere ehrenamtlichen Helfer !
Heute möchten wir unseren ehrenamtlichen Helfern einen kleinen Ar-
tikel widmen. Im Kindergarten „ Flögelner Strolche” unterstützen uns
drei Ehrenamtliche in verschiedenen pädagogischen Bereichen – da-
für möchten das Team und die kleinen Strolche einmal ganz offiziell
„DANKE” sagen.

Sandra F. kommt schon mehr als 10 Jahre zu uns. Sie begleitet unsere
Lieder für den Einschulungsgottesdienst in der Kirche. Sie kommt auch
zum Üben in den Kindergarten. Es ist immer etwas Besonderes! Wenn
die Gitarre erklingt, hören die Kinder aufmerksam zu. Sandra unter-
stützt uns auch bei anderen Anlässen, z. B. wenn wir ein neues Lied ler-
nen wollen, die richtige Melodie zu singen oder bei unserer Theater-
aufführung. Sie ist ist schon  beim Laternenumzug mit gegangen und
wir haben  Laternenlieder zur Gitarre gesungen. Wenn sie mit uns singt
und die Gitarre erklingt, ist es immer etwas ganz Besonderes und alle
haben viel Spaß.

Dann haben wir noch unseren „Werk-Opa“,  das ist Jürgen M., der mit
den älteren Kindern an einer richtigen Werkbank arbeitet. Den Kindern
den richtigen Umgang mit Werkzeug beizubringen erfordert viel Ge-
duld und Aufmerksamkeit sowie entsprechende Materialien und Werk-
zeuge. Mit viel Fachkenntnis und Liebe zum „Beruf“ geht Jürgen auf
die kleinen Handwerker ein. Sie arbeiten immer sehr fleißig und kon-
zentriert. Manchmal reparieren sie auch etwas im Kindergarten (z. B.
wenn eine Schraube locker ist o. ä.), dann sind sie ganz stolz auf ihr
Werk. Es ist sehr schön zu beobachten, wie die Kinder sich auf die Werk-
stunde freuen und was sie schon im Umgang mit Werkzeug gelernt
haben.

Eine „Lese-Omi“, die mit großem Einfühlungsvermögen und sehr viel
Ruhe den Kindern verschiedene Bilderbücher, Märchen und Ge-
schichten erzählt oder vorliest, kommt immer einmal in der Woche zu
uns. Es ist Hedwig S., die mit viel Liebe und Geduld immer wieder neue
Texte für die Kinder aussucht und vermittelt. Seit Neuestem lernen sie
auch einige Worte auf Plattdeutsch. In Flögeln sprechen noch viele
Großeltern und Eltern „platt”, die Kinder hören es häufig, deshalb er-

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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Romana Kamps
Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121·27607 Geestland
Telefon: 04704-94940

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde

Homöopathie 
Phytotherapie 
innovative 
Labordiagnostik

Schmunzelecke
Wenn man tot ist, ist das für einen 
selbst nicht schlimm, weil man ja tot ist.
Schlimm ist es aber für die anderen.
Genauso ist es übrigens, wenn man doof ist…

Heilpraktikerin Romana Kamps deckt 
Fehlfunktionen im Stoffwechsel auf
Seit nunmehr 30 Jahren existiert die Heilpraxis Helga Jauch, die Ro-
mana Kamps mitgestaltet und nun auch übernommen hat. Sie prakti-
ziert in den gleichen Räumen wie einst Frau Jauch und bietet neben
der Augendiagnose und einem anamnestischen Gespräch den HLB-
Bradford-Bluttest® an, den sie schon sehr lange durchführt. Dieser Blut-
test ist sehr aussagekräftig, wenn es um den Stoffwechsel geht. Fast
alle Erkrankungen haben ihre Ursache in der Fehlfunktion des Stoff-
wechsels. Von leichten, auch akuten Beschwerden bis hin zu schweren
Stoffwechselentgleisungen, wie z. B. Krebs kann dieser Test Aufschluss
geben. Während konventionelle Bluttests eine quantitative Auszählung
der Blutzellen zeigen, weist der HLB-Bradford-Bluttest® eine qualitati-
ve Bewertung des Blutes auf. Dieser Test macht die normalen Blut bilder
nicht überflüssig aber er dient als sehr gutes Instrument, um Fehl-
funktionen im Stoffwechsel aufzuzeigen, obwohl im konventionellen
Blutbild noch keine Abweichungen zu sehen sind. Das ist eine echte
Alternative zu allen Möglichkeiten, die zurzeit auf dem Markt sind. Ein
kleiner Stich in den Finger, ohne viel Aufwand, ohne Stress und schon
kann man einen Blick in die aktuelle Stoffwechselsituation riskieren.
Was kann spannender sein, als sein eigenes Blut zu betrachten?

Romana Kamps, 
Heilpraktikerin und Inhaberin 

vom Labor für Blutdiagnose

Neues aus der Geschäftswelt

www.motorradservice.cc

Planungs- u. Ingenieurbüro 
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Schulleitung wieder komplett
Nach einer – eigentlich erfreulich kurzen – Karenzzeit ist durch die 
Besetzung der Stelle des stellvertretenden Schulleiters mit Frank 
Stegemann die Schulleitung des Niedersächsischen Internatsgymna-
siums wieder komplett. 

Stegemann, Lehrer für die Fächer Mathematik und Physik, unterrichtet
seit einem Jahr am NIG. Er tritt die Nachfolge von Birte Schliwen an,
die zum Ende des letzten Schuljahres ausgeschieden ist.

Schulleiter Matthias Krapp stellte sich aus diesem Anlass mit seinem
Leitungsteam zum gemeinsamen Foto. RTEh

Neues vom NIG

Sie lenken die Geschicke der Schule (v.l.n.r.): Dr. Matthias Färber, Ingrid Ginsel-
Amiri, Schulleiter Matthias Krapp, Frank Stegemann, Christian Ehlers.

10,- €
Gutschein

(ab einem Einkaufswert von 100,- Euro,

gültig bis Ende Oktober 2017)

www.motorradservice.cc

TAUCHEN SIE AB IN DIE BUNTE WELT 
DER FARBEN UND FORMEN.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di., Mi., Fr. und Sa. 10 - 12.30 Uhr,

Mo. - Fr. 15 - 18 Uhr.
MALKURSE:

Montag 18-ca. 20 Uhr, Donnerstag 19-ca. 21 Uhr.
Weitere Besuchs- oder Kurstermine können telefonisch

– auch kurzfristig – unter Tel.: 01520-535 57 15
mit Luzia Zipperle vereinbart werden.

Rosengasse 1 | Wurster Nordseeküste | Dorum
www.kreativesduo.de
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Neu eingerichteter Fachzug Gefahrgut 
der Feuerwehren der Stadt Geestland 
führt erfolgreich Übung durch
Ein LKW mit Gefahrgut hat in einer Lagerhalle gebrannt. Dieses
Übungsszenario fand vergangene Woche in Bad Bederkesa bei Raiff-
eisen statt. Durch einen Mitarbeiter der Firma wurde ein brennender
LKW gemeldet. Daraufhin wurden durch die Integrierte Regionallei-
stelle Unterweser-Elbe die Feuerwehren Bad Bederkesa und Fickmüh-
len alarmiert. Eine Mitarbeiterin der Firma schilderte dem Einsatzleiter,
dass beim Verladevorgang der LKW plötzlich Feuer gefangen hat. Es
sollen sich noch mehrere Personen in der verrauchten Lagerhalle be-
finden. 

Die ersteintreffende Feuerwehr Bad Bederkesa stellte ein Feuer am
Fahrerhaus des LKW fest. Kurze Zeit später traf die Feuerwehr 
Fickmühlen am Einsatzort ein. Umgehend wurde neben der Men-
schenrettung und der Brandbekämpfung eine Riegelstellung einge-
leitet, damit das Feuer nicht auf die Lagerhalle übergreifen kann.
Eine vermisste Person wurde schnell gefunden und dem Rettungs-
dienst übergeben. In der Zwischenzeit wurden die restlichen Mitar-
beiter außerhalb des Gebäudes wohlauf aufgefunden.
Den vorgehenden Einsatzkräften fiel ein auslaufender 1000 Liter IBC
Container an der Ladebühne des LKW auf. Daraufhin entschied die Ein-
satzleitung den neu gegründeten Gefahrgutzug und den Dekonzug
der Stadt Geestland zu alarmieren. Die beiden Fachzüge bestehen aus
verschiedenen Fahrzeugen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Geestland. Hierzu wurden die Feuerwehren Elmlohe, Flögeln, Imsum,
Köhlen, Krempel, Langen und Lintig alarmiert. Der Dekonzug hat 
primär die Aufgabe verunreinigte Personen zu dekontaminieren. Zur
Sicherheit wurde die Löschwasserrückhaltung für das Gelände abge-
riegelt. Das Feuer wurde zwischenzeitlich erfolgreich bekämpft. 
Die alarmierten Einsatzkräfte ordneten den Einsatzraum und richteten
einen Absperrbereich sowie einen Bereitstellungsraum ein. Nach Ein-
treffen des Dekonzuges wurden umgehend die Gerätschaften für die
Dekontamination hergerichtet. Die Erkundung im Gebäude fand durch
einen Trupp unter Chemikalienschutzanzug statt. Durch die Beschrif-
tung des IBC Containers wurde festgestellt, dass es sich um den Stoff
Natriumhypochlorit  handelt. Der Inhalt des IBC wurde in spezielle Fäs-
ser vom Gerätewagen Gefahrgut umgepumpt. Der ABC-Erkunder führ-
te Messungen durch. 
Stadtbrandmeister Friedrich Meyerherm zeigte sich zufrieden mit der
Übung. „Die Fachzüge harmonieren bereits sehr gut zusammen. Ne-
ben dem eingespielten Dekonzug P zeigt sich, dass die Gründung des
neuen Gefahrgutzugs der Stadt Geestland die richtige Entscheidung
war. Bei einem Gefahrgutunfall ist die Stadt Geestland gut gerüstet

und die Bevölkerung bekommt schnellstmöglich professionelle Hilfe.
Bedanken möchte ich mich bei der Raiffeisen Weser-Elbe eG aus Bad
Bederkesa, die das Gelände und den LKW zur Verfügung stellten und
ebenfalls beim Übungsaufbau unterstützen“, so Meyerherm.

Stefan Zimdars 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Feuerwehren Stadt Geestland

Fotos: Jan Krein

Lassen Sie sich nicht scheiden,
wenn Ihre Frau nicht kochen möchte…

…essen Sie gemeinsam bei uns
und behalten Sie Ihre Frau als Freundin!

Neues aus der Stadt Geestland
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Arbeitsgemeinschaft bäuerliche 
Landwirtschaft übergab agrarpolitische 
Forderungen an Minister Meyer
Die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft übergab schon im
Vorfeld der Bundestagswahl in Hannover einen agrarpolitischen For-
derungskatalog an Niedersachsens Agrarminister Christian Meyer.

Dazu erklärte der Minister: Nach den Wahlen in Deutschland steht
in der EU die Reform der gemeinsamen Agrarpolitik an. Wir müssen
zukünftig die bäuerlichen, also kleinen und mittelgroßen Betriebe stär-
ker fördern, um damit ihr Engagement für Nachhaltigkeit und mehr
Tierwohl zu honorieren und das Höfesterben zu stoppen. Es muss
Schluss sein mit der pauschalen Förderung über die Fläche eines Be-
triebes, denn bisher erhalten die 20 Prozent größten Betriebe rund 80
Prozent dieser Förderung. Die milliardenschweren Subventionen der

EU müssen durch Umschichtungen viel stärker denen zu Gute kom-
men, die tierschutzgerechte Tierhaltung und nachhaltigen, ressour-
censchonenden Landbau betreiben, im Sinne des Klimaschutzes, des
Trinkwasserschutzes und der Artenvielfalt. 
Niedersachsen geht hier mit gutem Vorbild voran. Wir haben nicht nur
den Zubau in der industriellen Massentierhaltung gestoppt, sondern
mit dem Tierschutzplan und den Tierwohlprämien eine klare Umsteu-
erung in Richtung Agrarwende eingeleitet. So konnte bei der Lege-
hennenhaltung sogar ein Zuwachs an bäuerlichen Betrieben erreicht
werden. Mittlerweile kommt fast jedes zweite Bio- oder Freilandei aus
Niedersachsen. Das Schnabelkürzen bei Legehennen ist hier seit Be-
ginn des Jahres verboten, bei immer mehr Schweinen bleibt der
Schwanz jetzt dran. Und die Fläche der Blühstreifen ist in wenigen Jah-
ren von 9.000 auf über 15.000 Hektar gestiegen. Auch im Bund brau-
chen wir nach den Wahlen die Kehrtwende hin zu einer tiergerechten
und umweltschonenden Landwirtschaft.  

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

AbL-Bundesgeschäftsführer Georg Janßen (links) überreicht Agrarminister
Christian Meyer ein Paar Gummistiefel. Rechts im Bild: die Landestierschutzbe-
auftragte Michaela Dämmrich, Eberhard Prunzel-Ulrich (AbL) und Agrar-
Staatssekretär Horst Schörshusen

Der Sprecher der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) in
Niedersachsen, Eberhard Prunzel-Ulrich (links), und AbL-Bundesgeschäftsfüh-
rer Georg Janßen (rechts) übergeben die agrarpolitschen Forderungen an
Agrarminister Christian Meyer.

Reformationsfeiern in Geestland
Am 31. Oktober wird das Reformationsjubiläum auch in Geestland be-
sonders gefeiert: An diesem Tag vor 500 Jahren schlug Martin Luther
seine 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg.

In Debstedt beginnt um 18 Uhr eine Andacht in der Kirche. Im An-
schluss wird eine Luther-Linde auf dem Friedhof gepflanzt. 

In Ringstedt feiert man schon am 30. Oktober, gemeinsam mit der
reformierten Gemeinde. Bei einem Abendgottesdienst wird es ein
Theaterstück zum Wirken Luthers geben. Danach wird im Freien ge-
meinsam zu Abend gegessen. 

Die Langener St. Petri-Gemeinde feiert ab 17 Uhr einen Gottes-
dienst mit dem Titel „Gnade mir Gott – womit habe ich das verdient?“,
gestaltet vom Männerkreis. Ab 18 Uhr serviert der Kreis ein rustikales
Abendessen unter dem Motto „Ein Gruß aus Luthers Küche“. Es gibt
dazu Lieder und Musik aus dem 16. Jahrhundert mit Sylvia Schollmeyer
an der Orgel und Uwe Adler mit selbst nachgebauten mittelalterlichen
Instrumenten. 

In Elmlohe wird um 11 Uhr Gottesdienst mit Lektor Jürgen Diek-
mann gefeiert. Der Förderverein der Kirchengemeinde lädt anschlie-
ßend zu einem Imbiss ein. 

Und in der Beerster Kirche beginnt um 17 Uhr ein Konzert mit 
Kirchenkreiskantor Timo Corleis an der Orgel. U.S.
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Das ganze Jahr ist Märchenzeit
Seit November 2016 gehört das Märchenerzählen zum 
immateriellen Kulturgut der deutschen Unesco-Kommision. 

Franz Lidecke machte vor 18 Jahren bei der Europäischen Märchenge-
sellschaft eine Ausbildung zum Märchenerzähler ... und das ist kein Mär-
chen. Er besucht Kindergärten, Schulen, Schullandheime, Altenheime
aber auch private Feiern. „Ich erzähle Märchen – nun über 180 - aus vie-
len Ländern der Welt. Schon die Jüngsten in der Krippe sind aufmerk-
same Zuhörer. Schüler und Erwachsene versuche ich märchenhaft in
fremde Länder und ihre Kulturen zu geleiten“, erzählt Franz Lidecke.
Die Kleinsten bangen mit dem Fuchs, denn ein Kobold besetzt seinen
Bau. Die größeren Kinder freuen sich mit dem armen Mädchen, dem
ein Töpfchen den Prinzen bringt. Sie bewundern das elternlose Mäd-
chen im Indianermärchen, das dem Regengott sein Püppchen opfert.
Die Erwachsenen hören aufmerksam und interessiert zu, wenn er zu
Themen wie z. B. „Die Liebe im Märchen“, „Die Geschichte der Seiden-
straße“ oder „Die Kultur und der Glaube der Indianer“, Märchenbei-
spiele erzählt. Zwischendurch singt Lidecke aber auch gerne mit sei-

nen Zuhörern bekannte deutsche Volkslieder. Jede Märchenstunde
kann zum besonderen Erlebnis für den Erzähler und seine Zuhörer
werden. „Einst sprang zum Schluss ein Sechsjähriger auf meinen Schoß,
legte seine Arme um meinen Hals und rief: „Du erzählst uns schöne
Märchen!“ „Das war auch für mich ein schönes Erlebnis“, meint Franz
Lidecke. Tel. 04743-6614 Franz Lidecke

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

www.il-salento.de

Mittagstisch 12:00 – 14:30 
17:30 – 22:30  

Samstags 17:30 – 22:30  
Mittwoch Ruhetag

Wir haben vom 
5.-18. Oktober 2017

Betriebsferien!
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Die neuformierte U19 Fußballmannschaft des FC Geestland 
spielt in neuem Outfit

Die Autoverwertung Marco
& Erwin Herrmann aus Lintig
hat sich spontan bereit er-
klärt, die Fußballer für die
neue Spielzeit einzukleiden.
Somit läuft die Mannschaft
nun mit breiter Brust Rekla-
me für Autoersatzteile aus
Lintig. 

Einen ersten Erfolg können
die Jungs mit den neuen Tri-
kots schon vermelden. Das
Halbfinale des Kreispokals
gegen  JFV Unterweser wur-
de gewonnen und die
Mannschaft  steht somit im
Endspiel gegen den TSV
Lamstedt, das im Frühjahr an
der Seminarstraße ausgetra-
gen wird.

Der FC Geestland möchte
sich auf diesem Wege ganz
herzlich für die gesponser-
ten Trikots bei Marco und Er-
win bedanken.

C.S.

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 7. Oktober 2017

Anmeldung über Homepage
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet

Wir machen Urlaub vom 09.10. – 27.10.17

Personalberatung
Personalvermittlung /Jobcoach

Infos unter: 04743–344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.

Obere Reihe von links: Max Koslowski, Finn Brickwedel, Jannik Wöhlke, Thanasin Jampasorn (Bin), Marvin Schlake. Mittlere
Reihe: Trainer Jens Drummer, Betreuer Christian Schriefer, Paul Witt, Jona Hoppe, Marvin Wierk, Luca Steffen, Philip Immke,
Marvin Weidemeyer, Volkmar Fontes. Untere Reihe: Jan-Helge Plep, Hannes Meyer, Daniel Fischer, Philipp Dietze, Kelly Solomo.
Zur Mannschaft gehören außerdem: Tim Boetzel, Roman Asarow, Patrick Bönke, Florian Maibaum, Julian Rutsatz, Moritz
Schmidt, Gerrit Kahrs, Luca Timm, Noah Piotraschke.
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Chorreise des Geestland-Chores
Zu einer Chorreise nach Berlin hielt sich der GeestlandChor vom 18. bis 20. August in der Bundeshauptstadt auf. Zu den Programmpunkten
zählten u. a. die Besichtigung der Reichstagskuppel und eine Schifffahrt auf dem Spreebogen, außerdem am Samstagabend ein gemeinsames
Essen im Sony-Center am Potsdamer Platz. Am Sonntag gestalteten die Sängerinnen und Sänger dann einen Gottesdienst in der Kaiser-Wil-
helm-Gedächtniskirche musikalisch mit. Dort konnten auch die neuen Schals und Krawatten in den Farben Geestlands präsentiert werden. 

Ulrich von der Reith

Der Geestland-Chor in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche

Geestland-Pokalschießen  in Köhlen
Da das diesjährige Geestland-Pokalschießen nicht wie geplant in Großen-
hain stattfinden konnte, übernahm Köhlen kurzfristig die Ausrichtung
am 07. + 08. September 2017. Es waren alle Vereine der Stadt Geestland
eingeladen, um die besten Vereine und Einzelschützen zu ermitteln.
Unter den amtierenden Königinnen und Königen wurde der Kaiser
ausgeschossen.
Insgesamt folgten 10 Jugendmannschaften und 17 Teams der Er-
wachsenen der Einladung. Es fand ein fairer Wettkampf statt, bei dem
die Geselligkeit nicht zu kurz kam. Martin Döscher von der Stadt 
Geestland übernahm am letzten Abend zusammen mit dem Präsi-
denten von Köhlen Rainer Müller die Siegerehrung.

Platzierungen: 
Jugend: 1. Köhlen, 2. Ankelohe, 3. Alfstedt, 4. Elmlohe.
Erwachsene: 1. Ringstedt, 2. Köhlen, 3. Ankelohe, 4. Kührstedt.
Tagesbeste: Melina Lange, Köhlen; 
Tagesbester: Thomas Boetzel, Großenhain.
Konkurrenz: 1. Platz: Sina Wedemeyer, Alfstedt; 
Konkurrenz: 1. Platz: Daniel Stemmermann, Meckeltstedt. 
Kaiserin: Wiebke Jekat, Köhlen; 
Kaiserin: Hildegard Klenke, Debstedt; 
Kaiser: Timo Buchholz, Sievern. 

Im Jahr 2018 findet das Geestland-Pokalschießen in Drangstedt statt.
T. Heins & I. Vogt

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)



Die neue Herbstmode
ist eingetroffen

Mode zum Wohlfühlen

Fritzsche Damenmode
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 16 · 27624 Geestland

Tel. (04745)7050
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„Ginsterbusch“
Eine Gruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben

Da muss ja eine ganz deprimierende Stimmung herrschen. „Gemein-
sam weinen – das ist ganz wichtig. Aber auch, wenn man es vielleicht
nicht denkt: Wir können auch miteinander lachen.“ Beate Engelberth
schmunzelt und blickt zu Inge Brickwedel hinüber. Die Pastorin ergänzt:
„Aber für beides – lachen und weinen – braucht es ein Gegenüber.“

Seit 2003 leiten die beiden Frauen gemeinsam die Gruppe „Ginster-
busch“. „Es war damals Neuland für mich“, sagt Beate Engelberth, die
Leiterin des Diakonischen Werkes im Kirchenkreis Wesermünde. „Und
ich weiß nicht, warum: Ich habe damals gedacht, da kämen Eltern, die
ein Kind im Vorschulalter verloren haben.“ So ist es nicht: Das Alter der
Verstorbenen spielt überhaupt keine Rolle. Kind ist Kind. „Es sind sogar
mehrheitlich Töchter oder Söhne im Erwachsenenalter, um die ge-
trauert wird“, weiß Inge Brickwedel, Pastorin in Flögeln.
Die Theologin hat die Erfahrung gemacht, dass die Eltern im ersten
Jahr einfach weiter funktionieren: „Manche stürzen sich in den Garten,
andere fixieren sich auf ihren Partner. Jeder trauert anders. Irgendwann
signalisiere die Umwelt, jetzt sei es wohl auch mal wieder gut und das
ist dann oft der Zeitpunkt, wo die Menschen sich an uns wenden.“ 

Wer dann das Gefühl hat, hier die Unterstützung zu finden, die er
braucht, der kann ab Oktober in die Gruppe „Ginsterbusch“ kommen.
Die ist dann geschlossen, das heißt, von da an kann niemand mehr da-
zu stoßen. „Wir treffen uns einmal im Monat über ein halbes Jahr lang“,
erklärt Beate Engelberth, „im März, wenn es wieder heller wird, verab-
schieden wir uns voneinander. Wer im Anschluss weitermachen möch-
te, kommt im Oktober wieder.“
Von diesem Konzept, der Gemeinschaft auf Zeit, sind beide überzeugt.
„Eine Endlos-Gruppe wäre falsch“, betont Inge Brickwedel.
Sieben, acht Teilnehmer, so haben die Leiterinnen festgestellt, sind 
eine ideale Größe. Bei weniger drehe man sich irgendwann im Kreis,
werden es mehr, würden die Schicksale übermächtig. 

„Einmal muss jeder seine Geschichte erzählen“, sagt Inge Brickwedel.
„Aber nur Sprechen ist belastend“, ergänzt Beate Engelberth. Dann
bleibe man im Schmerz verhaftet. „Deshalb gehen wir manchmal spa-
zieren oder binden immer wieder kreative Angebote mit ein.“ Das 
sei dann aber kein Basteln zum Selbstzweck. „Wir falten zum Beispiel
einen Stern, der in der Adventszeit ins Fenster gehängt wird, einen
Stern nur für das verstorbene Kind.“ 
Überhaupt stehe der schmerzlich vermisste Sohn oder die geliebte
Tochter im Mittelpunkt. „Es tut einfach gut, über das Kind zu reden“,
haben die Leiterinnen festgestellt. „Die Eltern wollen auf keinen Fall,
dass ihr Kind vergessen wird. Das ist unerträglich.“ 
Emotionale Zusammenbrüche, die haben Beate Engelberth und Inge
Brickwedel bisher noch nicht erlebt. Sie empfinden die Gruppe auch
für sich als Bereicherung. Es sei gut mitzuerleben, wie sich die Teil-
nehmer gegenseitig unterstützten. Zum Beispiel, indem sie sich Tipps
für die Weihnachtsgestaltung geben. Freundschaften seien entstan-
den. Und auch die Tradition, den Weltgedenktag für verstorbene 
Kinder (10. Dezember, 16 Uhr, in Beverstedt) alljährlich in einem Got-
tesdienst zu begehen.

Der Name „Ginsterbusch“ geht zurück auf die biblische Geschichte von
Elia. Der lebensmüde Prophet legte sich in der Wüste unter einen Gin-
ster, um zu sterben. Da kam ein Engel, berührte ihn, gab ihm Brot und
Wasser, zweimal. Dann machte sich Elia wieder auf und wanderte 40
Tage zum Berg Gottes. „Genauso kann diese Gruppe ebenso ein An-
stoß von außen sein. Hier darf man sich Stärkung holen“, erläutert 
Beate Engelberth. „Das Leben der Eltern ist durch den Tod des Kindes
anders geworden, aber es ist noch nicht zu Ende. Nach einem halben
Jahr können die meisten gestärkter weitermachen, nicht nur funktio-
nieren“, fügt Pastorin Brickwedel hinzu. Weiterleben – mal mit Tränen
in den Augen, mal mit Lachen im Gesicht.

Die Gruppe „Ginsterbusch“ trifft sich einmal monatlich von Oktober bis
März, immer in den Räumen des Diakonischen Werkes in Bederkesa,
Mattenburger Straße 30. Sie steht Menschen aller Konfessionen offen.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Inge Brickwedel, Telefon: 04745-7059.

Ute Schröder

Angelika Fiessler, Rechtsanwältin
Amtsstr. 13 · 27624 Geestland-Bad Bederkesa · Tel. 04745/93 13 93
Bernd Fiessler, Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Strafrecht
Langener Landstr. 171 · 27580 Bremerhaven · Tel. 0471/981 25 02

· Strafrecht
· Verkehrsrecht
· und andere Rechtsgebiete

· Familienrecht
· Arbeitsrecht
· Baurecht
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Spirituelles Dienstagsgespräch
Das nächste Gespräch findet am 17.10. um 19 Uhr in der Moor-Ther-
me in Bad Bederkesa statt.
Das Thema:  „Loslassen als Schlüssel zum Glück“ kann zu einer Aus-
einandersetzung mit den vielfältigen Anhaftungen führen, die den
Blick auf das Wesentliche in unserem Leben verhindern.
Die Teilnahme ist kostenlos, weitere Informationen von B. Keuler und
U. Knitter Tel. 04745-781958. U. K.

Mit dem Spaten in die 
Vergangenheit

Am 11. und 25. Oktober bietet die Burggesellschaft Bederkesa zum
letzten Mal in diesem Jahr kostenlose Führungen durch das Museum
Burg Bederkesa an. 
Geschichte zum Anfassen. Hautnah bekommt man Einblick in die Kul-
turschätze von der Jungsteinzeit bis ins Mittelalter. 5.000 Jahre Sied-
lung und Wirtschaft im Elbe-Weser Dreieck. Das Fundmaterial aus der
Bronzezeit zeigt weitreichende Kulturbeziehungen. 
An beiden Tagen findet die kostenlose Führung jeweils um 11 Uhr
statt, der Eintritt ins Museum Burg Bederkesa beträgt € 2,00 für 
Erwachsene und € 0,50 für Schüler und Studenten. 
Treffpunkt: Museumskasse. Interessierte aus nah und fern sind herzlich
willkommen. S.T.

Ausflüge beim Schützenverein 
Im August waren die Schützen aus Bad Bederkesa auf Tour.
Während die Damen sich auf den Weg nach Wischhafen

machten, um dort das Kehdinger Matrosenpatent zu absolvieren, woll-
ten die Herren mit dem Fahrrad die Region unsicher machen. 

Wegen des typisch nord-
deutschen Sommerwet-
ters wurde die Tour stark
verkürzt und das anschlie-
ßende Grillen kurzerhand
beim Schützenbruder Hil-
lebrandt durchgeführt.
Die Damen hatten mehr
Feingefühl bezüglich des
Wetters bewiesen und
waren mit dem Bus unter-
wegs. Nach einem guten
Essen machte man sich,
mit dem Matrosenpatent
in der Tasche, auf den
Heimweg. 

Der besondere Dank für

die Organisation dieses tollen Tages gilt Gerhard Cent und Alfred Wöl-
bern und Silke Brüns, Manuela Imken, Marlies Jacobsen und Kerstin
Siers. J.L.

Bad Bederkesa

Museum des Handwerks geht in
die Winterpause

Das Museum des Handwerk im Heubruchsweg geht dieses Jahr früh
in die Winterpause. Ab dem 16. Oktober bleibt das Haus  geschlossen.
Grund für die frühe Schließung ist auch dieses Jahr wieder der Zwang
zum Sparen. Es gilt, dem Kostentreiber Heizung aus dem Weg zu ge-
hen. Auch die leider zu wenigen ehrenamtlichen Mitarbeiter haben ei-
ne Pause verdient. 
Im April 2018 wird das Museum seine Türen wieder öffnen. 
Gruppenführungen können unverändert weiter bei Detlef Holtze, 
Tel. 04745/1023, angemeldet werden.

Bernhard Stegen

Friedhofsweg 1 · Tel. 04745/50 55 · Fax 93 15 95
musikschule-bederkesa@ewetel.net

Beste Noten für Beers !

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.
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Neue Ärztin für Beerster Hausarztpraxis
Ab dem 1. Oktober 2017 wird Frau
Dr. Siemon-Holländer zusammen
mit Herrn Dr. Kiencke die haus-
ärztliche Betreuung der Patienten
der Beerster Hausarztpraxis über-
nehmen. Frau Dr. Siemon-Hollän-
der bringt langjährige Berufser-
fahrung aus den Tätigkeiten im Kli-
nikum Bremerhaven Reinkenheide
wie auch aus dem St. Joseph-Ho-
spital mit. Sie ist Fachärztin für In-
nere Medizin und Strahlentherapie
mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin. Seit Jahren ist sie in der am-
bulanten Palliativversorgung tätig. T.K.

Glückwünsche Eiserne Hochzeit
Dem Ehepaar Ilse und Franz-Adalbert Föllmer aus Beers schrieb
der  Bundespräsident unter anderem: „Es ist schön zu wissen, dass
Menschen so lange durch viele Jahre zusammenleben, alles teilen
und Verantwortung füreinander und für andere übernehmen.”
Diesen Wünschen zur eisernen Hochzeit des Ehepaares schlossen
sich gerne der stellvertretende Landrat Richard Schütt, die stellver-
tretende Bürgermeisterin Ellen Frank und Ortsbürgermeister Uwe
Bischoff an und überbrachten die Grüße.
Wir wünschen dem rüstigen Ehepaar noch viele gesunde Jahre. U.B.

Herzlichen Glückwunsch!

Tennis-Abteilung des TSV Bederkesa
feiert 50-jähriges Jubiläum

Am 27.08. feierte die Tennis-Abteilung des TSV Bederkesa ihr 50-jähri-
ges Bestehen. Unter den Gästen konnten die Beerster Tennis-Asse auch
den Bürgermeister der Stadt Geestland, Thorsten Krüger, willkommen
heißen. 
Bei Kuchen, Bratwurst und Pommes sowie mit Getränken verlebten die
Mitglieder mit den Besuchern in und um Bad Bederkesa ihr renoviertes
und dem festlichen Anlass entsprechend geschmücktes Clubhaus einen
schönen Tag. Für die Kinder war eine Tennisolympiade organisiert wor-
den. An fünf verschiedenen Stationen mussten sie verschiedene Aufga-
ben meistern. Als Belohnung winkten attraktive Preise. Die Tennis-Herren
ermittelten ihre neuen Vereinsmeister für das Jahr 2017. Das Spiel um
den dritten Platz entschied Heiko Schröder gegen Jürgen Sygulla. Im 
Finale setzte sich nach einem spannenden Match Günter Griffel gegen
Frank Düwel durch und errang so den begehrten Titel. K.K./RTEh

Sportwart Klaus Heidorn gratuliert dem Vereinsmeisters Frank Düwel, dahin-
ter die Platzierten Günter Griffel, Heiko Schröder und Jürgen Sygulla. 
Bei den Damen wurde Angela Köstering-Querfeld Vereinsmeisterin vor Maike
Köstering. Beide waren am Jubiläumstag verhindert.

Kinder vor der Verteilung der Preise durch unseren Sportwart Klaus Heidorn
und Günter Griffel. 

Z I M M E R E I H O L Z B A U
� 

Massage- und Krankengymnastikpraxis

Eckhard Fricke
Staatl. geprüfter Masseur,
med. Bademeister
und Lymphtherapeut

Beschwerdefrei und fit in den Herbst?
Wir haben wieder tolle Angebote für Selbstzahler(nicht ärztliche Verordnungen)

5er- und 10er-Karten für: Ganzkörperwohlfühlmassage
Fango (Moorpackungen) und Massage · Heißluft und Massage

Auch als Geschenkidee! – Sprechen Sie uns an!

Privat und alle Kassen · Fußpflege und Fußmassage

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Do. 8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr, Di. und Fr. 8 - 13 Uhr

Bad Bederkesa · Heuss-Str. 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 70 40
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Zwei Chöre beim Beerster Seefest
Auch beim Beerster Seefest 2017
war der Männerchor Bad Bederke-

sa wieder mit einem Auftritt vertreten, in die-
sem Jahr mit tatkräftiger Unterstützung des
Original Maritim Chors „Luv & Lee“ aus Bre-
merhaven. Wie in den vergangenen Jahren
wurde die Ausstellungshalle im Autopark Be-
derkesa als „Bühne“ für uns bereitgestellt. Da-
für herzlichen Dank an Roland Lepper, seine
Familie und das gesamte Team.

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung. Bei
einer internen Zuschauer/hörer Befragung
gab es rein gar nichts zu kritisieren. Die Vor-
träge der beiden Chöre, auch das gemeinsa-
me Singen, kamen bei allen Altersgruppen
sehr gut an.
Eine erneute Zusammenarbeit kann in Zu-
kunft durchaus eine Perspektive bieten.    G.St.

� Gestaltungsberatung / Steuererklärungen
� Jahresabschlüsse / Finanzbuchhaltung
� Vertretung vor Finanzgerichten / Vermögensverwaltung

Bad Bederkesa · Hohler Weg 10 · 27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 9 43 00 · Telefax (0 47 45) 94 30 94

E-Mail: evt@stb-vontwistern.de

Steuerberater
Egon von Twistern

Dipl.-Finanzwirt (FH) ���

Veranstaltungen 2017 
für den Altenkreis Bederkesa 
im evangelischen Gemeindehaus

Dienstag, 10.10.,  15 Uhr 
Rund um den Apfel, Gisela Müller

Dienstag, 17.10. um 15 Uhr 
Besuch vom Beerster Botterkoken Club, Musik u. Singen mit 
Heino Apel

Dienstag, 07.11. um 15 Uhr 
Ein gemütlicher Nachmittag mit Musik zum Singen und Ge-
schichten erzählen (Anni Schröder und Heike Windus)

Dienstag, 14.11. um 15 Uhr 
Kartoffel – Ein wichtiges Gemüse (Waltraud Stender und andere)

Dienstag, 21.11.  um 15 Uhr  
Bingo! (Waltraud Stender)

Dienstag, 05.12.  um 15 Uhr  
Besuch einer Kindergartengruppe aus Bad Bederkesa

Dienstag, 12.12.  um 15 Uhr  
Himmlische Weihnachten (Waltraud Stender, Ada Garbe und andere)

Bildungsveranstaltungen in pädagogischer Verantwortung der
LEB. Für Informationen steht Waltraud Stender unter Tel. 04745-
8111 zur Verfügung. 
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Mit sechs Spinnrädern nach
Lüneburg

Das Niedersächsische Spinntreffen fand in den letzten zwei Jahren im
Heimatmuseum in Debstedt statt. In diesem Jahr organisiert es am 
8. Oktober die „Neetzer Spinnstube“ in Barendorf bei Lüneburg. Die
Schirmherrschaft hat dort Ministerpräsident Stephan Weil übernom-
men. Von Debstedt aus werden sechs Frauen mit ihren Spinnrädern
und genügend Wolle in Richtung Lüneburg reisen, um am Spinntref-
fen teilzunehmen. Dort angekommen steht dann bald vielerlei Fach-
simpelei auf dem Programm ebenso der persönliche Kontakt mit dem
„Spinnraddoktor“. Zur Vorführung gelangen auch das Spinnen mit der
Handspindel sowie Bändchen- und Jostenweberei. Ebenso gibt es In-
fos über das dänische Spælsau-Schaf, und die Volkskundlerin Dr. Inge
Buggenthin wird einen Lichtbildervortrag über das „Leben im nieder-
sächsischen Bauernhaus“ halten.

Wer sich noch der Debstedter Spinnradgruppe anschließen und mit
seinem Spinnrad mitfahren möchte, kann mit der Debstedter Leiterin
Karin Suhr Kontakt aufnehmen. Tel. 04737-810062 oder über das Mu-
seumsbüro: Tel. 04743-911352. www.debstedt.de

Zünftiges Weinfest in Debstedt
„Straußenwirtschaft“ im Heimatmuseum
Am Sonntag, 29. Oktober 2017, findet von 14-17 Uhr ein zünftiges
Weinfest im Heimatmuseum Debstedt, Kirchenstraße 6, auf der urigen
„Bauerndeele“ statt. Wie in einer Straußenwirtschaft wird dort der 
edle Rebensaft „verkostet“. 
Seit vielen Jahren kommt das Winzerehepaar Gabi und Albert Leber
aus Bodenheim, aus dem Weinanbaugebiet „Rheinhessen“, nach Deb-
stedt, um sein komplettes Sortiment an edlen Rebensäften mit einer
„Weinverkostung“ vorzustellen. Dabei vermittelt der Winzermeister viel
Wissenswertes über die unterschiedlichen Rebsorten und Geschmacks-
 richtungen aus verschiedenen Jahrgängen. Fröhliche Weinlieder laden
die Gäste zum Mitschunkeln ein. Für das leibliche Wohl sorgen die Mit-
lieder des Heimat- und Museumsvereins. Es gibt eine herbstliche bun-
te Kaffeetafel mit Zwiebelkuchen und frischem Federweißer, dazu auch
zünftige Schmalz- und Mettwurstbrote. Voranmeldungen und weitere
Info über das Museumsbüro, Tel. 04743-277756. www.debstedt.de

Artur Burmeister, Museumsleiter

Hubertusmarkt im Heimatmuseum 
Jagd- und Naturausstellung mit Parforcehorn- 
und Jagdhornbläser - St. Dionysius-Kirche geöffnet 

Am Sonntag, 8. Oktober, findet von 11–17 Uhr im Heimatmuseum
Debstedt, Kirchenstraße 6, der traditionelle Hubertusmarkt statt, der
ganz im Zeichen von Jagd und Natur steht. Die Jägerschaft Weser-
münde-Bremerhaven ist mit einer Jagd-, Wild- und Naturausstellung
vertreten. Zuvor findet bereits um 10 Uhr ein Hubertusgottesdienst in
plattdeutscher Sprache in der St. Dionysius-Kirche statt, mit Liturgie
und Predigt von Pastor Bertelsmeyer aus Bexhövede. Musikalisch ge-
staltet wird dieser Gottesdienst von den Parforcehornbläsern des He-
gerings aus Delmenhorst, unter Leitung von Ines Köhler. Im Mu-
seumshof bringen die Jagdhornbläser, unter Leitung von Ute Marx,
Jagdlieder zu Gehör und erklären die Hornsignale der Jagd. Ebenfalls
werden Falken und Jagdgebrauchshunde vorgeführt. Auch der muse-
ale Pferdgöpel ist in Betrieb. Eine Vielzahl von Kunsthandwerkern 
zeigen ihre Kreativität, darunter auch ein Kettensägekünstler. Im Ober-
geschoss des Museums zeigen die Maler vom Künstlertreff ihre Wer-
ke. Das kulinarische Angebot reicht vom Wildgericht bis zur Buchwei-
zentorte. Kostenlos erhältlich ist die Hubertuslegende. Die Debstedter
Heimatfreunde hoffen auch in diesem Jahr wieder auf recht viele Be-
sucher und Gäste. Parkplätze gibt es kostenlos u.a. an der Bahnhofsal-
lee, auf der Parkweide und an der Straße Am Pfarrhaus. Info über das
Museumsbüro, Tel. 04743-277756 und www.debstedt.de.

Großer Laternenumzug
Am Freitag den 06. Oktober um 19 Uhr werden am Feuerwehrhaus
in Debstedt die Laternen und Fackeln angefeuert. Begleitet wird der
Umzug vom  Spielmannszug Debstedt und der Freiwilligen Feuerwehr
Debstedt. 
Der Ortsrat freut sich auf eine rege Beteiligung der Bevölkerung.

Bernd Krüger,
Ortsbürgermeister Debstedt

Debstedter Volkstänzer suchen Mitwirkende
Senioren und Junggebliebene sind herzlich willkommen

Die Volkstänzer unter neuer Leitung treffen sich regelmäßig jeden
Dienstag um 19 Uhr im Heimatmuseum in Debstedt. Interessierte Se-
nioren können hier in fröhlicher Runde mitmachen. Es werden drin-
gend weitere Mitwirkende gesucht. Auch wer sich vorerst nur infor-
mieren oder einmal zuschauen möchte, ist herzlich eingeladen. Wer
die Geselligkeit liebt und Bewegung sucht, ist bei den Volkstänzern an
der richtigen Stelle. Tanzen ist gesund, hält Herz und Kreislauf in
Schwung, verbessert die Beweglichkeit der Gelenke, fördert Gleichge-
wicht- und Rhythmusgefühl, Koordination und Konzentration. In ein-
fachen Schrittfolgen werden norddeutsche Quadrillen und Rundtän-
ze eingeübt. 
Gerne wünschen sich die Volkstänzer noch weitere Paare oder auch
Einzelpersonen zum Mitmachen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Nähere Informationen direkt bei der neuen Leiterin Manuela Mehrtens,
Tel. 0151-10040538 oder über das Museumsbüro, Tel. 04743-277756.

Burmeister,
Vereinsvorsitzender

Debstedt

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Weihnachtsmarkt im Ankeloher Hof
mit vielen Ausstellern und Kaffeetafel

am 25. November 2017 von 14.00 – 18.00 Uhr
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Flögeln

Oktoberfestschießen neuer Termin!
Am 30.10. um 19 Uhr findet in der Schützenhalle das Oktober-
festschießen statt. Claus Wöhlke

Neue Ringreitkönigin 
Ayleen Gryzeck

Wie in jedem Jahr veranstaltete der Reitverein Flögeln sein großes Rin-
greiten, wozu zahlreiche Vereine und Gastreiter geladen waren.

Mit einem festlichen Umzug, begleitet vom Posaunenchor und den Fah-
nenabordnungen der Vereine, wurden am Samstag die Vorjahres könige
mit Pferd und Wagen abgeholt. Die siebzehn Pferde und vier Wagen bo-
ten den Zuschauern ein imposantes Bild. Die Freiwillige Feuerwehr sorg-
te für eine freie und gesicherte Wegstrecke. Im Anschluss lud der Reit-
verein alle zum Königsbiertrinken in die Reithalle ein.

Am Sonntag ging es ab 13 Uhr darum: „Wer bekommt die meisten Rin-
ge?“ Die Kleinsten starteten geführt im Schritt oder Trab. Aber auch für
die Kinder gab es schon eine Galopp-Abteilung. Insgesamt waren 58
Reiter am Start!
Neue Königin wurde bei den  Erwachsenen: Ayleen Gryzeck, Kinder:
Jolina Kopitzki, Jugend: Damaris Rimbach, Führzügel-Schritt: Tabea von
Rönn, Führzügel-Trab: Smilla Sahlmann.

Bei Kaffee und Kuchen konnte man das bunte Treiben gemütlich aus
dem Casino oder direkt vor Ort in der Halle beobachten. Ein großes
Dankeschön geht an die Spender der Sach- und Geldpreise für die Eh-
renpreise und Tombola sowie an alle Helfer an diesen beiden Tagen.

Wiebke Weers

Fickmühlen

Fickmühlener feierten Schützenfest 
am 12.und 13. August
Der 1. Vorsitzende, Michael Vogel, begrüßte Samstagmittag die Schüt-
zen, Fahnenabordnungen, den Spielmannszug Elsfleth, die Feuerwehr
sowie alle Gäste zum Schützenumzug 2017. Durch den bunt ge-
schmückten Ort ging es zu den Königen und nach nur kurzem Marsch
wurde die Jugendkönigin Sarah Schneider abgeholt. Wegen des ein-
setzenden Regens wurde die Strecke gekürzt und der Weg führte da-
nach direkt zum König Nils Behrmann.
Die Schützenparty wurde bei sehr guter Beteiligung in der Schützen-
halle gefeiert. 
Am Sonntag, pünktlich um 13 Uhr, begann das Schießen auf die Kö-
nigsvögel und die vielen verschiedenen Festscheiben. Nach langem
und spannendem Kampf stand Malte Schütte als neuer Jugendkönig
fest. Bei den Damen konnte Marion Hinck den Rumpf abschießen. Am
hartnäckigsten zeigte sich der Rumpf bei den Herren. Schließlich konn-
te der 1. Vorsitzende Michael Vogel diesen für sich erringen.
Den Abschluss des Wochenendes bildete die Siegerehrung. Vor allem
die Jugendlichen freuten sich über ihre Preise. Höhepunkt war die Krö-
nung der neuen Majestäten durch den 2. Vorsitzenden Manfred Dö-
scher. Nach dem Ehrentanz lud die neue Königsfamilie noch zum Eier-
essen ein und ließ den Tag somit gemütlich ausklingen.
Die weiteren Ergebnisse: Jugend-Medaillen: 1. Jessica, 2. Sarah Schneider,
3. Ole Woehlert; Sachpreise: 1. Jessica, 2. Ole Woehlert, 3. Malte Schütte.
Erwachsene: Thea Vogel (Alterspokal); Gewinnvogel (Rumpf): Wolfgang
Cappelmann, Zielfernrohr (Rumpf): Wolfgang Cappelmann; Sachpreis-
scheibe: 1. Beate Schütte, 2. Wolfgang Cappelmann, 3. Nils Brüns. N.B.

Die neue Königsfamilie: (v. l.) Kirsten Faßhauer, Klaas Döscher, Carsten Hollack,
Marion Hinck, Malte Schütte, Michael Vogel

Fickmühlen heizt ein
Am 4. November findet in der Schützenhalle in Fickmühlen eine 
Oldie-Party mit der Band „GET BACK“ aus Stade/Buxtehude statt. Die
Band spielt Hits ab den 60-er Jahren. Einlass ist ab 20 Uhr, die Musik
spielt ab 21 Uhr. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Der Eintritt
kostet im Vorverkauf 10 €, an der Abendkasse 12 €. Kartenvorverkauf
unter Tel. 0152-54180001 oder 0172-9718787. P.D.
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Begeisterte Kinder beim 
AbenteuerMusical „Robin Hood Junior“ 

In Strömen kamen die Kleinen mit ihren Begleitern in die in einen Fest-
saal umfunktionierte Reithalle und waren gespannt auf das Abenteuer-
Musical „Robin Hood Junior“. 
Schon beim Betreten der Halle gab es die freundliche Anweisung des
Organisationsteams: „Die Kinder bitte nach vorne auf die Bänke und
die Erwachsenen nach hinten“. So war es möglich, dass die kleinen Be-
sucher einen freien Blick auf die Bühne hatten. Als sich alle Kinder mit
Popcorn, Eis und Getränken in der rappelvollen Halle eingedeckt und
Platz genommen hatten, konnte es losgehen. 

Das Theater „Lichtermeer“ entführte sein Publikum in das Zeitalter der
Ritter und Prinzessinnen. Es gab ein Wiedersehen mit allen bekannten
Figuren der berühmten Legende: dem miesen und machthungrigen
Sheriff von Nottingham (Helge von Hofe), der bezaubernden Maid 
Marian (Ebba Ekholm) und natürlich mit Robin Hood (Tim Kreuer) mit
seinem furchtlosem Gefolge, Prinz John (Bastian Kohn) Schwarte und
Hexe (Felix Radtke). Es war schon beachtlich wie fünf Schauspieler in
wechselnden Kostümen und einem rasanten Tempo das Stück mit viel
Musik und Tanz meisterten. 

Dieses gelungene Musical sprühte vor Witz und Action mit tempera-
mentvoller Musik und einer sehr spannenden Handlung. Die großarti-
ge Leistung der Schauspieler aus Itzehoe wurde mit donnerndem 
Applaus besiegelt. WJ

Achtung!
Die Geestland-Rundschau

hat eine neue E-Mail-
Adresse:

redaktion@geestland-
rundschau.de
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Holßel

Familienwanderung des TSV Holßel
Am 26. August organisierte der Vorstand des TSV Holßel
erstmals eine Familienwanderung. Um 15 Uhr trafen sich die,

die Lust und Zeit hatten, am Holßeler Dorfgemeinschaftshaus. 
Los ging es mit gefülltem Bollerwagen bei bestem Sommerwetter.
Unterwegs wurden Spiele gemacht, bei denen die Kinder gegen die 
Erwachsenen gewannen und dafür eine Medaille und Süßigkeiten be-
kamen. Nach dem schönen Spaziergang um Holßel ging es für alle zur
Gaststätte „Jägerhof“. Dort klang der Tag bei kühlen Getränken und 
leckerem Grillbuffet aus. Die Teilnehmer waren sich einig, diese tolle 
Aktion unbedingt im nächsten Jahr zu wiederholen. K.N.

Tag der Offenen Tür  im 
Schützenverein Holßel von 1901 e. V. 
Am Dienstag, dem 3. Oktober möchte sich der Schützenverein Hol-
ßel Gästen, Mitgliedern und Schießsportinteressierten bei einem Tag
der offenen Tür vorstellen. 
Unter sachkundiger Anleitung können von 10 bis 17 Uhr die vielfälti-
gen Anlagen, insbesondere die neuen Wurfscheibenanlagen, auspro-
biert werden. Für das leibliche Wohl wird wieder ausreichend gesorgt
werden. Wir freuen uns auf einen schönen und spannenden Tag.

Der Vorstand

Hainmühlen

Tagesfahrt des Mühlenvereins 
der Wassermühle Hainmühlen 

Der Mühlenverein bietet eine Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt nach
Lüneburg am 9. Dezember an. Es gibt die Möglichkeit, das historische
Zentrum der alten Hansestadt zu besichtigen und über den Weih -
nachtsmarkt zu bummeln.
Abfahrt ist in Hainmühlen an der Wassermühle um 8.30 Uhr. Die ge-
naue Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben. Fahrtkosten: 24 € pro
Person. Das Geld wird noch vor der Fahrt eingesammelt.
Anmeldung bei Annemarie und Reinhard Butt bitte bis zum 19. No-
vember, Tel. 04708-1217. AB

Mathias Irlacher u. Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2 · 27624 Geestland
Tel. 0 47 45 / 94 78 - 0 · Mirlacher@t-online.de · www.Seehotel-Geestland.de
Neue Ö3nungszeiten: Mo-Fr  7.30-11.00 Uhr u. 14.30-22.00 Uhr // Sa-So  7.30-22.30 Uhr

� Repräsentative Räume für Familienfeiern und Festlichkeiten
� Täglich Frühstücksbu3et im Panoramarestaurant 

im 3. Stock mit herrlichem Blick über Ort, 
Wald und See (mit dem Lift erreichbar)

Herbstbu#et
Motto:

„Wild-Grünkohl-
Gans und Ente“

Für Feiern aller Art,

mit Kürbissuppe und Rotweincreme zum

Achtung! Die Geestland-Rundschau 
hat eine neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de
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Zeltlager der Jugendfeuerwehr in Saarlouis
vom 15.-22.07.2017 „Zu Gast bei Freunden“

Auf Einladung des Löschbezirks West der Jugendfeuerwehr (JF) Saar-
louis errichtete die JF Hymendorf ein gemeinsames Zeltlager in Saar-
louis. Vor 20 Jahren begann der Austausch zwischen den Jugend-
feuerwehren, ein Anlass die gemeinsame Freundschaft zu feiern.
Um 6 Uhr setzte sich die JF Hymendorf am Samstagmorgen mit zwei
Mannschaftstransportfahrzeugen (MTF) der Feuerwehr Geestland in
Marsch. An Bord: acht Jugendliche der JF Hymendorf und vier Betreuer.
Gegen 14 Uhr wurde Saarlouis erreicht und das Zeltlager aufgeschla-
gen. Unsere JF wurde herzlichst im Saarland begrüßt. 

Bei der Feuerwehr-Olympiade am Sonntag wurden die JF Hymendorf
ordentlich gefordert. In gemischten Gruppen mussten zahlreiche Auf-
gaben wie z. B. Geräte ertasten, Leinenbeutel werfen und C-Schlauch
kegeln absolviert werden. Abends wurde durch Ulrike Rüschmann und
Claudia Böltes ein typisch norddeutsches Abendessen zubereitet. Es
wurde Labskaus serviert. 

Am Montag stand der Besuch der Saarschleife auf dem Programm.
Über einen Baumwipfelpfad gelangte man zu einer Aussichtsplattform
und hatte einen perfekten Blick auf die Saarschleife und die umlie-
genden Ortschaften sowie die Burg Monclaire. Der Dienstag stand
ganz im Zeichen des Besuches des Freizeitparks in Rust.
Mittwoch wurde die Feuerwache in der Innenstadt besichtigt und an-
schließend folgte für Interessierte eine Stadtführung. Im Rathaus gab
es viel Geschichte zur Stadt Saarlouis. Ebenso wurden die Festungs-
anlagen des Sonnenkönigs Ludwig des XIV besichtigt. Das „Erlebnis-
bergwerk Velsen“ stand am Donnerstag auf dem Programm. Anschlie-
ßend ging es zur deutsch-französischen Grenze. Im Ort Leidingen 
bestaunten wir die Rue de la Fontière, da eine Straßenseite in Deutsch-
land und die andere in Frankreich liegt. 
Danach folgte der traditionelle Saarländische Abend. Im Anschluss er-
folgte die Nachtwanderung zur Teufelsburg wo einige Überraschun-
gen zum Erschrecken auf die Kinder warteten.

Am Freitag stand die gemeinsame Übung der Jugendfeuerwehr auf
dem Programm. Das Szenario war ein PKW-Auffahrunfall mit zwei ver-
letzten Personen und einer Person unter einem Fahrzeug. Die Ju-
gendlichen waren in drei Gruppen eingeteilt und besetzten daraufhin
die Löschfahrzeuge (TLF 4000, LF18 und TSF). Mit Blaulicht und Sirene
erfolgte die Anfahrt und sofort wurde mit der Übung begonnen. Die
Jugendlichen waren von der Übung begeistert. Der Tag und das Zelt-
lager klangen mit einer ordentlichen Abschlussparty aus. S.R. 

Hymendorf

Laternelaufen und Kinderflohmarkt 
Am 2. Oktober heißt es in Hy-
mendorf wieder: Wenn der Va-
ti mit den lieben kleinen Later-
ne läuft, dann kann Mutti in Ru-
he shoppen.
Auch in diesem Jahr soll es wie-
der die beliebte Kombination
von Laternelaufen und Kinder-
flohmarkt geben. Auf vielfachen Wunsch wird der Flohmarkt bereits
früher starten und von 19 bis 21 Uhr geöffnet sein. So kann vor, 
während und nach dem Laternenumzug nach Schnäppchen geschaut
werden. 
Der Laternenumzug startet um 19.30 Uhr bei der Sitzecke Hymendorf-
Ost/Stüh und endet an der Sporthalle, dem Veranstaltungsort des Floh-
marktes. Dort wird es anschließend wieder leckeres Essen geben so-
wie Unterhaltung für die Kleinen.
Anmeldungen für den Flohmarkt sind ab sofort möglich bei Sandra
Köster, Tel 04704 2180 oder per Whats App unter 0174-962 7618.

Sandra Köster

Kulinarische Weinprobe
am 21. Oktober 2017 

Küchenparty, 18. November 2017
Aktuelle Speisekarten immer auf www.boesehof.de

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Besuch Bergwerk Velsen Fotos: FF Hymendorf

Gemeinsame Rettungsübung

JF Hymendorf beim Europadenkmal



TSV sagt Danke

Der TSV Krempel bedankt sich auf diesem Wege bei der
Ortschaft Krempel, unseren Gästen aus den Nachbarorten, sowie den
teilnehmenden Mannschaften für die tolle Unterstützung der diesjäh-
rigen Festlichkeiten zum Osterfeuer und zur Sportwoche (Stoppelfest).

Ohne die Teilnahme jedes Einzel-
nen an diesen Veranstaltungen
könnte der TSV Krempel sein ak-
tuelles Sport- und Freizeitangebot
nicht auf Dauer erfüllen. Ein be-
sonderer Dank geht ebenfalls an
alle freiwilligen Helfer, Gönner und
Unterstützer!

Wir hoffen auch für die nächsten
Jahre auf euren Zuspruch, um
auch in Zukunft ein wichtiges Ele-
ment für eine attraktive Dorfge-
meinschaft zu sein!

Festausschuss und Vorstand 
TSV Krempel
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Neue Trikots für die Fußballer
Große Freude herrschte bei den Ü40 Fußballern der Spielgemeinschaft
SG Neuenwalde-Krempel-Holßel!
Die Firma Ernst Grüning, Automobile in Krempel spendierte der Mann-
schaft Trainingsanzüge. Die Übergabe erfolgte während der Krempe-
ler Sportwoche durch den Firmeninhaber Ernst Grüning. Die Mann-
schaft bedankte sich und überreichte ein Präsent. schm

Ernst Grüning (rechts) mit der Mannschaft

Organisatoren und Teilnehmer der sportlichen Veranstaltungen des Turn-und
Sportvereins Krempel. Fotos: sch

Freudestrahlend nimmt Annegret
Hüselitz den Hauptpreis der Tombo-
la, ein von der Firma Grüning-Auto-
mobile und dem Steuerberatungsbü-
ro Heinz Junge gestiftetes Fahrrad,
entgegen.

Krempel

Posaunenchor bietet neuen Kurs
Der Posaunenchor Köhlen bietet einen
neuen Kurs für Bläseranfänger und
Wiedereinsteiger. Wer zwischen 9 und 99
Jahren ist und schon immer mal auspro-
bieren wollte, wie man Blech zum Klingen
bringt oder wie es sich anhört, wenn das
Lieblingslied aus der eigenen Trompete
klingt, der ist bei uns genau richtig. Die In-
strumente werden gestellt. Auch Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Neben den Dienstagabenden, an denen
wir proben, spielen wir auch in Gottes-
diensten, Konzerten, auf Geburtstagen oder einfach überall wo es Spaß
macht. Besondere Highlights sind Fahrten zum Kirchen- oder Posau-
nentag in verschiedenen Städten, unsere Radtouren oder die Teilnah-
me an überregionalen Seminaren.

Der neue Kurs beginnt am 7. November 2017, jeweils dienstags von
18.15 Uhr bis 19.15 Uhr. Da das DGH in Köhlen, in dem wir norma-
lerweise proben, zur Zeit renoviert wird, startet der Kurs zunächst im
reformierten Gemeindehaus in Ringstedt.
Wer dabei sein möchte oder Fragen hat, kann sich an Frauke Klintworth
unter Tel. 0151/41865411 oder per E-Mail: frauke.thiemann@freenet.de
wenden.
Wir sind ein total netter Chor, der von hoher Trompete bis Tiefbass al-
les dabei hat und immer für Fragen offen ist. Also, traut euch und seid
dabei – wir freuen uns auf euch! F.K.

Köhlen
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Im Lütt Kinnerhus war am 11. August 
DLRG/NIVEA-Kindertag
Zusammen mit Seehund „Nobbi“ erkundeten zwei Mitglieder der DLRG
mit den Vorschulkindern, was für ihre Sicherheit im und am Wasser und
in der Sonne wichtig ist. Zur Begrüßung wurde zum Lied „Wir machen
wasserfest“ getanzt. In einer Bewegungsgeschichte erlebten die Kin-
der den Tag eines Rettungsschwimmers und wurden dabei selbst zu
kleinen Lebensrettern. Mit einem Riesenmemory und Baderegelpuzz-
le lernten die Kinder spielerisch die Bade- und Sonnenschutzregeln.
Beim Puppentheater konnten die Kinder zeigen, was sie gelernt 
hatten.
Zum Schluss wurde ein Erinnerungsfoto gemacht und jedes Kind er-
hielt eine Urkunde sowie ein Baderegel-Malbuch. 
Herzlichen Dank an das DLRG-Team!

Das Team vom Kinnerhus Kührstedt.

Lütt Kinnerhus macht Ausflug mit der 
Museumsbahn
Unsere Vorschulkinder aus dem Lütt Kinnerhus unternahmen am 28. Au-
gust einen schönen Ausflug mit der Museumsbahn nach Langen. Dort
wurde gemeinsam mit der Kunstschule Kube kreativ gearbeitet. Eine Pau-
se durfte im Rahmen eines Picknicks nicht fehlen. Alle hatten viel Spaß.

Zu einem Plattdeutschen Nachmittag lud der Heimatverein Kührs &
Alfs am 12. August 2017 ein. Musik zum Zuhören, plattdeutsche Lieder
zum Mitsingen, Döntjes, Sketche. Da war gute Laune vorprogrammiert.
Hermann Hanewinkel hatte wieder alles bestens organisiert. Zahlrei-
che fleißige Hände halfen auf dem Hanewinkel-Hof das Zelt der Frei-
willigen Feuerwehr aufzustellen, liebevoll mit Sonnenblumen, Gladio-
len und Getreide zu schmücken und für einen reibungslosen Ablauf
zu sorgen. Trotz strömendem Regen kamen mehr als einhundert Ver-
einsmitglieder und Gäste um fröhlich zu feiern. Wie immer wirkten
Hans Hinrich von Soosten und Alfred Brünjes am Backofen, um die Gä-
ste mit Butterkuchen und frischem Brot zu versorgen.

Carmen, Minja und Fred, besser bekannt als die Band „Atlanta“, heiz-
ten die Stimmung von Anfang an mit ihrer schwungvollen Musik an.
Um dem üblichen Satz:
„Schade, ich kann den
Text nicht“, entgegenzu-
wirken, wurden zahlrei-
che plattdeutsche Lieder-
texte verteilt. So konnten
alle mit viel Spaß und
Freude mitsingen und -
schunkeln. Mit lustigen
Döntjes erfreute Marian-
ne Schlake die Anwesen-
den und im witzigen
Sketch „Feine Dame aus
der Stadt und Buersfru“,

gemeinsam vorgetragen mit Hertha Döscher, bewiesen beide ihr
schauspielerisches Talent. 

Im Laufe des Nachmittags wurde die Stimmung immer ausgelassener
und mehrere Damen hielt es bei der tollen Musik auch nicht länger auf
den Sitzen. Tanzen und Polonaise waren angesagt und, wer hätte es
gedacht, auch zwei ganz „mutige“ Männer kamen auf die Tanzfläche.
Somit gab es zeitweise zwei „Hähne im Korb“. Selbst den Zuschauern
hat es Spaß gemacht.

Zum Schluss der Veranstaltung gab es mehrere Brotsorten sowie reich-
lich Schinken, Wurst, Käse usw. Ein dickes Lob und ein herzliches Dan-
keschön geht an Hermann Hanewinkel und alle seine fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer. Jutta Meyer

Senioren- Kulturnachmittag des Heimatvereins Kührs & Alfs e.V.

Kührstedt
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Langen

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Langen · Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland

Tel. 04743-7791

Guttemplern im Kreis Cuxhaven auf Tour
Persönlichkeitsentwicklung, Weiter-
bildung und sinnvolle Freizeitgestal-

tung ohne Alkohol sind einige Schwerpunkte bei den Guttemplern.
Oft ist es die Langeweile, die einen alkoholkranken Menschen wieder
zum Trinken verführt. Die Guttempler im Kreis Cuxhaven, eine Vereini-
gung alkoholfrei lebender Menschen, haben sich in diesem Jahr für ei-
ne Bildungsfahrt entlang der Heide und Wesermarsch ausgesprochen.

Über 40 Teilnehmer aus den drei im Kreis Cuxhaven bestehenden Gut-
templer-Gemeinschaften beteiligten sich an dieser Fahrt. Die Bil-
dungsfahrt startete am Rathaus in Langen. Mit einem Omnibus ging
es in Richtung Lüneburger Heide. Leider konnte die Heideblüte noch
nicht bewundert werden.
Anschließend fuhren wir durch das schöne Aller-Leine-Tal nach Ver-
den. Hier erlebten wir während einer zweistündigen Schiffsrundfahrt
die Reize der Reiterstadt von der Wasserseite aus und genossen die
bezaubernde Natur der Wesermarsch. Die Fahrt führte von der Aller
abwärts bis zur Mündung in die Weser, dem Intscheder Wehr mit Blick
auf den schon von weitem sichtbaren Dom zurück nach Verden. Die
Bildungsfahrt entlang der Heide und Wesermarsch endete mit einer
Kaffeetafel.
Mehr Information über die Guttempler im Kreis Cuxhaven, ihre An-
sprechpartner und ihre wöchentlichen Treffen unter 
www.guttempler-kreis-cuxhaven.de . Edeltraud Krethe

34. Kreiskegelturnier der Guttempler 
Kreis Cuxhaven
Die Kegler der drei Guttempler-Gemeinschaften des Kreises Cuxhaven
trafen sich zum 34. Mal zum Vergleichskegeln. Eingeladen hatte die Ge-
meinschaft „Langen“ in das Kegelzentrum „Zur Sonne“ in Cuxhaven. 

Die Guttempler, eine Vereinigung alkoholfrei lebender Menschen, wol-
len Möglichkeiten der Freizeitgestaltung ohne Alkoholkonsum aufzei-
gen, wozu sich der Sport besonders gut anbietet. Denn Langeweile ist
oft der Grund, zum Glas zu greifen.

Als tagesbester Kegler ging Heinrich Schmedes aus der Gemeinschaft
„Langen“ mit 548 Holz hervor und sicherte sich damit den Pokal des
Tagesbesten. Als tagesbeste Keglerin konnte Anne Adomeit aus der
Gemeinschaft „Medemufer“ mit 541 Holz den tagesbesten Pokal der
Keglerinnen mit nach Hause nehmen. Bei beiden Wettkämpfern hätte
man auch das Datum in der Siegerurkunde austauschen können. Ha-
ben sie doch schon im letzten Jahr die Pokale errungen.

Es gingen insgesamt vier Mannschaften aus drei Gemeinschaften an den
Start. Der Wanderpokal der Mannschaften ging in diesem Jahr an die
zweite Mannschaft der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“. Die Mann-
schaft „Langen II“ errang den Pokal mit 2507 Holz, gefolgt von der Mann-
schaft „Langen I“ mit 2342 Holz. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich die Vorsitzende der ausrichtenden
Gemeinschaft „Langen“, Edeltraud Krethe, bei allen Teilnehmern für den
harmonischen Verlauf dieser 34. Veranstaltung, die auch für ungeübte
Kegler Raum bietet.

Sie hob hervor, dass neben dem sportlichen Wettkampf das Zu-
sammentreffen mit den Mitgliedern anderer Gemeinschaften ein wich-
tiger Punkt der Veranstaltung ist. Wird doch außerhalb des Turnierge-
schehens noch von vielen Anwesenden die Gelegenheit genutzt, Er-
fahrungen auszutauschen über das, was Guttempler-Arbeit bedeutet,
nämlich jederzeit ehrenamtlich gegen die Krankheit Alkoholsucht zu
kämpfen.
Die Hilfe zur Selbsthilfe ist schließlich oberstes Ziel der Guttempler.

Edeltraud Krethe,, 
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

Die Teilnehmer des Kreiskegelturniers mit ihren Pokalen und Urkunden
Foto: Peter Hesse

Foto: Peter Hesse
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TV Langen saniert sein 
Vereinsheimes 
Die Sanierungsarbeiten im Vereinsheim des TV Langen

liegen gut im Plan. Pünktlich zu Beginn der Sommer ferien starteten
die verantwortlichen Firmen mit dem Abbau der alten Installations-,
Sanitär- und Elektroanlagen. 
8 Umkleideräume und Toiletten, 4 Duschen sowie der Flur und Fit-
nessraum sollen bis Ende September auf den heutigen Standard eines
modernen Vereinsheimes umgebaut werden.

Wöchentliche Treffen der Verantwortlichen der Stadt Geestland, des
TV Langen und der teilnehmenden Firmen sollen bei eventuellen Un-
stimmigkeiten helfen, schnell und unkompliziert agieren zu können ,
um so keine Zeitverzögerungen  aufkommen zu lassen. Und das
klappt!! Alle Teilnehmer sprechen sich gut ab und es wird verhindert,
dass sich die Firmen gegenseitig „im Wege stehen“.
Alle Firmen sind mit „Hochdruck“ bei der Sache, und leisten eine fach-
gerechte Arbeit. Die ersten 4 Umkleideräume und Toiletten, sowie 2
Duschen sind bereits fertig gestellt. Eine Lüftungsanlage nach dem
neuesten Stand der Technik verhindert die Schimmelbildung in den
Nassräumen. Die weißen Fliesen an den Wänden, der dunkel geflieste
Fußboden sowie die hellen Farben werden in Zukunft den Sportlern
ein Wohlgefühl vermitteln. 

Der Vorstand des TV Langen dankt allen Verantwortlichen der Stadt 
Geestland, dem Architekten und allen Mitarbeitern sowie den verant-
wortlichen Firmen für die hervorragende Arbeit beim Umbau.
Ferdinand Krüger, Pressewart TV Langen    

Kernbohrung Fliesenverlegung 

Fertige Umkleidekabine

CDU Seniorenunion
Langen/Wurster Nordseeküste

Vom 22.8. – 29.8.2017 unternahm die SU-Langen/Wurster Nordseekü-
ste, unter der Leitung von Ellen und Werner Frank, mit weiteren 33 Rei-
seteilnehmern eine spannende und erlebnisreiche Fahrt nach Masu-
ren, einer Region des ehemaligen Ostpreußens im Norden Polens. 

Die Reise führte zunächst nach Stettin und am nächsten Tag weiter
nach Danzig. Dort standen Stadtrundfahrten und Stadtführungen auf
dem Programm. An den folgenden Tagen besuchte die Gruppe das
weltweit einmalige Kulturerbe am Oberländer Kanal. Dort werden die
Schiffe auf Schlitten, durch Wasserkraft betrieben und auf Schienen
laufend, über das Land geführt. So wurde ein ansonsten notwendiger
Schleusenbau des Kanals zwischen Osterode und Elbing umgangen.
Weiter ging es durch die herrliche nördliche Masurische Landschaft,
vorbei an den Seen, die erst als See bezeichnet werden, wenn sie eine
Mindestgröße von 1 ha besitzen. Davon gibt es in den Masuren ca.
3000 Stück. Viele von ihnen sind durch ein Kanalnetz mit einer Ge-
samtlänge von ca. 120 km miteinander verbunden. Eine Besichtigung
mit einem kurzen Orgelkonzert in der bekannten Wallfahrtskirche Hei-
ligelinde krönte als Abschluss diesen Tag.

Es folgte der südliche Teil der Masuren mit einer Fahrt durch die Jo-
hannisburger Heide, dem Besuch der Wolfsschanze, einer Stakfahrt in
Kähnen auf dem Fluss Krutina sowie einer ca. zweistündigen Schiff-

fahrt mit Schleusung auf zwei größeren Seen bis Nikolaiki, unserem
Hotelstandort. Am 6. Tag begann der erste Teil der Heimreise bis zur
Stadt Thorn mit einer geführten Stadtbesichtigung. Der nächste Tag
führte uns nach Posen, wo wir noch einmal wichtige Informationen bei
einer Führung aus der Stadtgeschichte erfahren konnten. 

Doch am folgenden Tag galt es Abschied von einer äußerst informati-
ven Reise durch einen landschaftlich herausragenden Teil Polens zu
nehmen, um dann über Berlin und Hannover wieder die Heimat der
Reiseteilnehmer zu erreichen. Steffen Tobias

Die Teilnehmer vor dem Historischen Museum in Posen
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Vorbereitung für die Hallensaison 
bei den Bogenschützen
Nicht nur im Fußball heißt es „nach der Saison ist vor der Saison“. Ge-
mäß diesem Motto nutzten die Mitglieder der Bogenabteilung des
Schützenvereins Neuenwalde das gute Wetter und bauten neue Schei-
ben, Scheibenständer und Schießsäcke für die bevorstehende Hallen-
saison. In gemütlicher Runde wurde das zuvor beschaffte Material zu-
geschnitten und unter fachkundiger Anleitung zusammengesetzt.
Die Bogenabteilung des Schützenverein Neuenwalde besteht seit nun
mehr zwei Jahren. Die Sparte umfasst mehr als 30 Mitglieder, wobei
auch sehr viel Wert auf die Jugendarbeit gelegt wird. Erste Erfahrun-
gen bei Bogensportturnieren wurden dieses Jahr auch bereits ge-
sammelt.
Die Hallensaison startet zum 1. Oktober. Geübt wird in der kleinen
Sporthalle der Grundschule Neuenwalde. Übungszeiten immer frei-
tags: Jugend 16-18 Uhr, Erwachsene 18-20 Uhr.
Wer Interesse und Lust bekommen hat, kann sich gerne an Petra
Schlichting Tel. 04707-450 und Martin Heuer Tel. 04707-689 wenden
oder besucht unter www.sv-n-1891.de die Homepage des Schützen-
vereins Neuenwalde.
Herzlich sind auch alle umliegenden Vereine eingeladen, die ebenfalls
mit dem Gedanken spielen eine Bogensparte zu gründen, sich an ei-
nem Info-Tag Ideen zur Umsetzung zu holen. bä

Am 6. August feierte die Bogenabteilung des Schützenvereins Hagen
ihr 30-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumsturnier. Neben Mann-
schaften aus Abbehausen, Alfstedt, Hagen, Spaden, Wischhafen und
Wulsdorf nahmen auch Jens Harberts, Sigrid Schneider und Torsten
Bätjer vom Schützenverein Neuenwalde als Mannschaft teil. Es wurde
auf einer Distanz von 30 Meter geschossen. Bei sonnigem, leicht win-
digem Wetter belegte unsere Mannschaft nach vier Durchgängen im
Liga-Modus mit insgesamt 941 Ringen einen guten 5. Platz.

Ebenfalls am 6. August richtete der Schützenverein Adolphsdorf (Teu-
felsmoor) ein „Bogenscheten för Jungs und Deerns“ aus. Die Jugend-
abteilung des Schützenvereins Neuenwalde nahm mit starker Betei-
lung teil. Sie konnten in ihren Wertungsklassen beachtliche Erfolge er-
zielen. Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Bogensportgruppe bei Auswärtsturnieren
Einzelwertung Recurvebogen: Schüler A: 5. Justin Pape (394), Schüler
A weibl.: 3. Louisa Krause-Dehne (547 Ringe), 4. Paulina Scheper (475),
6. Annika Siats (411), Schüler B: 5. Lasse Behrens (537)
Blankbogen Schüler A: 1. Niklas Schildt (356), Schüler B weibl.: 1. Da-
ria Blagov (581), 2. Beeke Gundermann (473), Schüler C: 1. Luca-Justin
Ingenger (536), Schüler C weibl.: 2. Elisabeth Frank (501)
Mannschaft: Rang 7, 8 und 9 gingen an die Mannschaften aus Neuen-
walde. SV Nwa 2 (1529 Ringe, Daria Blagov, Annika Siats, Lasse Beh-
rens), SV Nwa 1 (1416, Louisa Krause-Dehne, Paulina Scheper, Justin Pa-
pes), SV Nwa 3 (1393, Luca-Justin Ingenger, Elisabeth Frank, Niklas
Schildt). 

Ein großes Dankeschön gebührt Petra Schlichting und Wiebke Gun-
dermann, die die Kinder während der Wettbewerbe betreuten. Ks

Foto: Schlichting

Neuenwalde

Starke Leistungen
zum günstigen Preis
gleich in der Nachbarschaft.

Nur drei von vielen Gründen warum sich
der Wechsel zur AOK Niedersachsen lohnt.

Servicezentrum Bad Bederkesa · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Telefon 04771/6501-47585 · www.aok-niedersachsen.de

Oliver Cordts, Privatkundenberater
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Zufriedene Gesichter beim Tag des 
offenen Denkmals
Sie war für alle deutlich sichtbar, die flatternde Fahne der Ritterschaft
des Herzogtums Bremen. Auf dem Klostergelände in Neuenwalde tat
sich auch beim diesjährigen Tag des offenen Denkmals eine Menge. In
diesem Jahr wurde nicht nur ein umfassender Einblick in das Kloster-
leben der vergangenen Jahrhunderte gegeben, auch die Neuzeit war
gegenwärtig.

Nach dem Gottesdienst folgte eine erste Führung durch Pastor Köh-
ler. Im angrenzenden Heimatmuseum bot eine Sonderausstellung, ei-
nen Einblick in das Leben der Klosterfrauen der letzten Jahrhunderte.
Ein Vortrag mit dem Titel „Nonne – Fräulein – Frau“ machte in zahlrei-
chen Episoden deutlich, wie die Damen des Klosters – vor allem die
Priorinnen das Kloster durch die Klippen der Geschichte lenkten. Er-
gänzend dazu gab es geplante und spontan entstandene Führungen
durch Kirche, Kloster und Klostergarten.

Im Heimatmuseum hatten die Helfer unter der Regie von Waldo
Schüschke themengerecht Informationswände bestückt. Eine Bilder-
galerie der Klosterdamen, von denen Bildmaterial zur Verfügung ge-
stellt wurde, gab viele Anstöße zu Erinnerungen. Aus dem Kloster sel-
ber wurden dem Heimatmuseum originale Klosterschleier als An-
sichtsexemplare zur Verfügung gestellt. Zahlreiche ältere Einwohner
konnten sich noch erinnern, wie die Klosterdamen diese getragen hat-
ten. Aha-Effekte gab es an diesem Nachmittag auf jeden Fall viele.

Die Autoren des Vortrages und der NZ-Serie „Kloster Neuenwalde im
Wandel der Zeit“ konnten in zahlreichen Gesprächen die unterschied-
lichsten Fragen beantworten. Die wiederholte Nachfrage nach einem
Zeitpunkt für gedruckte Versionen von Vortrag und Texten konnte je-
doch (noch) nicht beantwortet werden.

Festzuhalten ist, dass alle Beteiligten die diesjährige Veranstaltung als
sehr erfolgreich abgehakt haben. Die Ausstellung über die Klosterda-
men wird über einen längeren Zeitraum der Öffentlichkeit zugänglich
sein. Neben den offiziellen Öffnungszeiten des Heimatmuseums darf
man sich unter der Nummer 04707 -320 gerne für einen Rundgang
durch das Museum anmelden. Hartmuth Seitz

Fotos: Dieter Oldenbüttel

www.motorradservice.cc
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Strahlende Gesichter 
beim Sommerfest

Die Sieverner Vereine hatten ein für Jung und Alt buntes Programm
zusammengestellt und die Models gaben ihr Bestes bei der Moden-
schau vom Happy Jeans Shop mit Sonnenbrillen von Augenoptik
Weinrich. Für die vielen Gäste gab es ein reichhaltiges Kuchenbüfett
auf dem Vorplatz an der alten Schule. R.M.

Großer Flohmarkt
Ort: An der „Alten Schule“ am 08.10. ab 9 Uhr. Keine kommerziellen
Anbieter. Anmeldung bei Manfred Ahl, Tel. 04743-2339. 
Standmiete: 10 €. Die Standmiete kommt dem Verein „Bürger für 
Sievern“ zugute. M.A.

Sieverner Herbstmarkt am 3. Oktober
Hobbykünstler und Kunsthandwerker präsentieren ihre stimmungs-
vollen Herbstideen in der Alten Schule, Lange Str. 20 von 11-17 Uhr.
Von ausgefallenem Schmuck, über Papier- und Holzarbeiten, Fotokar-
ten, Dekorationen aus Stoff, filigranen Töpferarbeiten und schöner 
Floristik ist alles dabei.

Mit verschiedenen Köstlichkeiten wie Kartoffelpuffern, Bratwurst und
einem leckeren Tortenbüffet ist für den großen und kleinen Hunger
gesorgt. Für Zuhause gibt es freilaufende Mettwurst, Räucherfisch, 
Kürbisbrot, Honig und leckere Marmeladen. Die Sieverner Hofläden
stellen sich vor. 
Veranstalter: Verkehrsverein Sievern, www.ferienort-sievern.de

Sievern

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.
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Sekt, Frack und Rock ’n’ Roll
4. November, 20 Uhr, Landgasthof Dock, Steinau

Der Name ist Programm: Die drei hanseatischen Voll-
blutmusiker Hans Torge, Ole und Frederick präsentieren
in prickelnder Laune und mit vortrefflicher Eleganz ein
knallbuntes Potpourri musikalisch-komödiantischer 
Leckerbissen. So mutiert das Neujahrskonzert der Wiener
Philharmoniker zum Kniebeugen-Fitnesstest auf drei Bla-
sebalgen und Mozarts „Rondo alla Turca” schwingt sich
auf Vibraphon, Tuba und Gipsy-Gitarre in atemberau-
bendem Tempo zum rasselnden Säbeltanz empor. Völlig überraschend
erscheint da Stargast Johnny Cash und singt zu knarrendem Banjo im
Esslöffel-Rhythmus einen Country-Song für Susanne aus Hamburg-
Pinneberg. Ganz nebenbei wird dann noch das Geheimnis der Her-
kunft des Gruppennamens „Bidla Buh“ gelüftet.

Die Show der drei Tausendsassas bewegt sich dabei stets abseits mu-
sikalischer Trampelpfade. Wenn sich nach tönendem Wettstreit von 
sage und schreibe acht Trompeten die Stars der deutschen Popmusik
zum Stelldichein am Miniatur-Klavier treffen und bei der finalen
Kaktus-Funk-Party Soul-Legende James Brown höchstpersönlich den
Brüderzwist auf der Bühne beendet, dann ist das Musik-Comedy vom
Allerfeinsten.
Eintritt: 20,00 €, Vorverkauf: Buchhandlung Schließke, Bad Bederkesa

Hans-J. Mangels,
Bürgermeister von Steinau

Volksbank-Aktion „Wir ziehen Euch an“
Die neu formierte C-Mädchen-Mannschaft der JSG Biene (Bülkau, 
Ihlienworth, Neuenkirchen) konnte sich im Rahmen der Volksbank-
Aktion „Wir ziehen Euch an“ neue Trainingsanzüge anschaffen. Die
Mädchen mit ihren Trainerinnen Kristin Glüsing und Finja Schade 
haben sich sehr darüber gefreut und bedanken sich recht herzlich bei
der Volksbank Stade-Cuxhaven für die Unterstützung. 

Weitere Mädchen, die Lust auf Fußball haben, sind jederzeit willkom-
men. Trainingszeit: Dienstags von 16.30-18 Uhr auf dem Bülkauer
Sportplattz. Text und Foto:

Stefanie Glüsing

Aus der Nachbarschaft

Bidla Buh
Sekt, Frack 

und Rock’n’Roll

www.steinau-niedersachsen.de

Sa. 04.11.2017
20.00 Uhr

Landgasthof Dock - Steinau

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse

sind uns überaus wichtig!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister
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Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Vorderstraße 19a • 21776 Wanna
Tel. (0 47 57) 5 23

www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Es begann alles im Jahr 1887 mit dem Gemischtwarenladen von 
Johann Hinrich Schult dem Ururgroßvater der heutigen Inhaberin
Verena Schult.

Johann Hinrich Schult bot alle Dinge des täglichen Bedarfs von Ge-
würzen bis Petroleum für Lampen. Sein dritter Sohn Johann Hinrich
Schult übernahm das Geschäft und hatte die Idee, ein Kaufhaus zu
bauen. Er zeigte viel kaufmännisches Geschick, führte einen Liefer-
service ein und erweiterte das Geschäft. Nach seinem Tod 1943 über-
nahm sein Sohn Walter das Geschäft. Walter und seine Frau Anna hat-
ten viele Ideen, so gab es bereits 1954 die ersten Modenschauen die
sich bis in die heutige Zeit einer sehr großen Beliebtheit erfreuen.

Im Jahr 1969 wurde das Geschäft auf Walters drei Söhne verteilt. 
Werner Schult übernahm den Bereich Haushaltswaren und führte
ihn bis Ende 2003 weiter. Günter Schult übernahm den Zweig 
Teppiche, Betten und Gardinen der mittlerweile von seinem Sohn
Hartwig Schult in der Landesstraße 54, in Wanna, fortgeführt wird.
Johann Schult erhielt das Stammhaus in der Landesstraße 46 mit 
Lebensmitteln und Textilien. Die Lebensmittelabteilung schloss er
1988 jedoch. Den Bereich Textilien führte er fort und erweiterte ihn
im Jahr 1996.

2009 übergab Johann Schult  das Modehaus an seine Tochter 
Verena Schult, die das Unternehmen erfolgreich und mit immer neu-

en Ideen weiterführt. So wurden
die Abteilungen für Herrenanzü-
ge und Abendmode modernisiert
und vergrößert. Das Sortiment
wurde verjüngt, neue Marken wie
STREET ONE und COMMA sind
dazu gekommen, der Kassenbe-
reich wurde umgebaut.

Die Jubiläumswoche vom 6. bis
12. November möchten Verena
Schult und ihr Team gemeinsam
mit ihren Kunden feiern und ha-
ben sich dazu eine ganze Reihe
von Aktionen einfallen lassen.
Feiern Sie mit und lassen Sie sich
von den attraktiven Angeboten
verzaubern.

Sie finden das Modehaus Schult
in Wanna, Landesstraße 46. 
Geöffnet ist von Montag bis Frei-
tag von 9- 18 Uhr und samstags
bis 14 Uhr. Tel. 04757-811111,
www.  www.mode-schult.de

130 Jahre Modehaus Schult in Wanna 
Familienbetrieb in 5. Generation

Landesstraße 54
21776 Wanna

Tel. 0 47 57 / 81 81 11
www.teppich-schult.de

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-12 Uhr u. 14-18.30 Uhr 

Sa 9-13 Uhr

Wir als Familie, gratulieren
dem „Modehaus Schult”

zum Jubiläum!

Verkaufsoffener Sonntag: 
01.10.2017 · 12 - 17 Uhr

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 1240 · www.richters-ht.de
Wir gratulieren ganz herzlich
zum 130-jährigen Bestehen!
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Rollrasen
Rufen Sie uns an – wir machen Ihnen
gerne ein unverbindliches Angebot.
Rollrasenfarm

Dem Modehaus Schult gratulieren wir zum 
130-jährigen Bestehen!

Dem Modehaus Schult gratulieren wir zum 
130-jährigen Bestehen!
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... Da wollen wir hin!

Das Stadttheater Bremerhaven
… hat ein umfangreiches Repertoire in den Sparten Musiktheater, Schauspiel und Ballett zu bieten. 
Das Philharmonische Orchester spielt neben acht Sinfoniekonzerten pro Saison zahlreiche Sonder-
konzerte und Gastspiele und im Jungen Theater Bremerhaven – JUB! am Elbinger Platz gibt es ein
umfangreiches Programm für das jüngste Publikum.

Auf dem Spielplan der Saison 2017/2018 stehen wieder sehr abwechslungsreiche Stücke. Aufge-
nommen aus der letzten Spielzeit wird die erfolgreiche Produktion ÉDITH PIAF mit Sascha Maria Icks
in der Hauptrolle. Der beliebte Liederabend über das Leben der Piaf begeisterte das Publikum bei
ausnahmslos ausverkauftem Haus und ist ab dem 3. Oktober wieder auf der großen
Bühne zu erleben. Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze!
ZORRO – DAS MUSICAL verspricht als spartenübergreifende 
Produktion einen mitreißenden Abend für die ganze Familie: 
Zorro kämpft bei heißen Rhythmen der Flamenco-Gitarren 
gegen das Böse und für die Liebe!
Auch die Ballettsparte eröffnet die Spielzeit mit einem Klassiker
– ROMEO UND JULIA. Die Geschichte um eine tragische Liebe 
wurde durch Shakespeare unsterblich, Sergej Prokofjew schuf ein
mitreißendes Ballett mit großen Emotionen und dramatischer
Wucht.

Und natürlich ist als traditionelles Weihnachtsmärchen für Kinder bereits ab
dem 23. November PINOCCHIO auf der Bühne im Großen Haus zu 
sehen. Die Geschichte von der Holzpuppe Pinocchio, die zu einem Menschen
wird, erzählt von den vielen Verführungen und Gefahren auf dem Weg ins
Erwachsenwerden, und wird für junge Zuschauer ab 6 Jahren empfohlen.
Das Stadttheater Bremerhaven wünscht erleuchtende 
Theatermomente!

Freizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel

Gewinner im September: Die drei Familieneintrittskarten für das Aeronauticum haben 
gewonnen: Irmtraut Busch aus Langen, Rita Schröder aus Ankelohe und Hajo Siebert aus Holßel.

Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax 04745-78 27 97 oder 
per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de. 
Einsendeschluss ist der 12. Oktober 2017.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Die Gewinner werden in der
nächsten Geestland-Rundschau bekannt gegeben, die Gewinne gehen ihnen per Post zu.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familienkarten für das  
Weihnachtsmärchen „Pinocchio” im Stadtheater Bremerhaven! 
Beantworten Sie folgende Frage: 

Wie heißt das Musical mit Flamenco-Gitarren?



10/17   Geestland-Rundschau 39

Wer heute den Langener Friedhof besucht, ahnt nichts vom lang-
jährigen Kampf Lühr Immens um seine Anlage vor, während und
nach seiner Amtszeit als Gemeindevorsteher. 
Bereits 1830 setzte sich der damals 25-jährige dafür ein, dass die auf
königliche Anordnung als Begräbnisstätte für Choleratote am „Oster-
berg“ ausgewiesene Ackerfläche als Langener Gemeindefriedhof her-
gerichtet wird. Doch, so schreibt Immen: „Leider fehlt der Muth zur
Arbeit, denselben zum allgemeinen Kirchhofe einzurichten, da man
befürchtete, wenn man nicht bei der Kirche begraben werde, könn-
te man am Tag der Auferstehung vergessen werden.“ Danach stellte
Immen resigniert seine Bemühungen um einen Langener Friedhof
wegen Aussichtslosigkeit ein. 
Erst 24 Jahre später, im Dezember 1854, setzte er die Anlage eines
Langener Friedhofs wieder auf die Tagesordnung des Gemeinde-
ausschusses, denn nach seinen Ermittlungen hatten von 80 Lange-
ner Familien nur 55 einen Begräbnisplatz an der Kirche in Debstedt,
so dass 25 Familien keinen Platz mehr für ihre Toten auf dem nicht
erweiterungsfähigen Friedhof hatten. Der Antrag auf Anlage eines
Langener Friedhofes wurde von der Mehrheit im Gemeindeaus-
schuss abgewiesen mit der Begründung, dass die Mehrheit der Lan-
gener Familien einen Begräbnisplatz habe und für eine Minderheit
wolle man kein Geldopfer bringen. 
1873, drei Jahre nach Beendigung seiner Amtszeit, richtete Lühr Im-
men ein Schreiben mit 38 Unterschriften an den Gemeindevorsteher,
in dem darauf hingewiesen wurde, dass ein Langener Friedhof wegen
Bevölkerungszunahme dringend erforderlich sei. Die darauf folgen-
de Gemeideausschusssitzung nahm einen turbulenten Verlauf, da der
Gemeindevorsteher eine Abstimmung verweigerte. Daraufhin wand-
te sich Immen im Dezember 1873 mit einem Gesuch zur Genehmi-
gung eines Langener Friedhofs an das königliche Consistorium in
Stade, da inzwischen 35 Familien ohne Begräbnisplatz in Langen
wohnten. Nach einer hinhaltenden Antwort und der Nichtzustän-
digkeit des Landes-Consistoriums in Hannover, schrieb Immen im
April 1874 an das königliche Cultusministerium in Berlin, dass das kö-
nigliche Consistorium in Stade anwies, den Friedhof zu genehmigen.

Darauf hin beschloss der Langener Gemeindeausschuss im Mai 1874
mit 10 : 1 Stimmen (die Gegenstimme kam vom Gemeindevorsteher),
einen Friedhof gegenüber von „Friedrichsruh“ anzulegen. Dies gefiel
dem Besitzer von „Friedrichsruh“ aber nicht, denn er wollte gegenü-
ber von seinem Landsitz keinen Friedhof haben. Er bot der Gemein-
de sein Grundstück mit dem „Paschberg“ bis zum Alten Postweg als
Geschenk an. Die Gemeinde stimmte zu und beschloss dort den
Friedhof anzulegen. Nachdem 1875 mit den Herstellungsarbeiten be-
gonnen worden war, konnte Lühr Immen am 9. April 1876, nach
46jährigem Bemühungen, die Einweihung des Friedhofs noch mit-
erleben. 
Im Mai 2008 würdigten die Langener „Historischen Klönschnacker“
den verdienstvollen Langener Gemeindevorsteher Lühr Immen mit
einer Gedenkstätte auf dem Langener Friedhof.

Hermann Westedt

Lühr Immen: 46 Jahre Kampf um Langener Friedhof

Garten-Tipp Oktober

Gedenkstätte für Lühr Immen auf dem Langener Friedhof

Die Pflanzzeit beginnt!

Stauden, die viele Jahre an ihrem Standort stehen, verkahlen oft von
innen, fallen auseinander und die Blühwilligkeit lässt nach. Sinnvoll ist
es daher, sie auszugraben, zu teilen und neu zu pflanzen.
Dafür schneidet man erst die oberirdischen Teile zurück. Dann aus-
graben, teilen mit der Hand oder bei größeren Stauden diese mit dem
Spaten durchstechen. Danach neu pflanzen. Dabei dürfen die Pflanzen
nicht tiefer in den Boden gesetzt werden, als sie dort vorher gestan-
den haben. Gut angießen nicht vergessen!
Ausnahmen:
Pfingstrosen fühlen sich am alten Platz am wohlsten. Sie sollten mög-
lichst nicht verpflanzt werden. Sind die Stauden dennoch zu groß ge-
worden, kann man auch sie teilen und nicht zu tief wieder neu pflan-
zen. Jedoch blühen Pfingstrosen im Folgejahr nicht oder nur spärlich.
Ziergräser und kälteempfindliche Arten, wie Fackellilien, Tränendes
Herz und Christrosen, sollen erst zum Frühling verpflanzt werden!
An die bunte Begrüßung des Frühjahrs im Garten können wir aber nun
schon denken.
Frühlingsblühende Blumenzwiebeln, z. B. Tulpen, Narzissen, Schnee-
glöckchen, Winterlinge, Krokus usw. können jetzt gesetzt werden.
Faustregel: die Blumenzwiebeln sollten doppelt so tief in die Erde ge-
pflanzt werden, wie sie groß sind. Sie lieben lockeren, durchlässigen
Boden.

Für die Gesundheit der Gartenpflanzen 
im nächsten Jahr kann man schon jetzt etwas tun!

Einen Igel im Garten zu haben, ist nützlich! Er ernährt sich von Schäd-
lingen. Um dem Stacheltier ein Winterquartier zu bieten, genügt es, in
einer ruhigen Gartenecke unter Büschen ein kleines Zelt aus Zweigen
aufzuschichten. Ein Durchmesser von 30 – 40 cm reicht. Das Heim mit
Laub und feineren Zweigstückchen ca. 40 cm abdecken. An einer Sei-
te eine Öffnung lassen! Fertig ist der Igel-Bungalow und „Mecki“ fühlt
sich geborgen.
Ebenfalls sinnvoll ist das Aufhängen von Nistkästen für Meisen. Dieser
gern gesehene Wintergast futtert in der kalten Jahreszeit die Lauseier un-
ter der Rinde und im Frühjahr/Sommer jede Menge Läuse und Konsor-
ten. Im Winter benutzen die Singvögel oft die Nistkästen als Unterschlupf.
Gegen den gefürchteten Frostspanner an Obstbäumen kann man die
im Handel erhältlichen Leimringe am Stamm anbringen. Die flugun-
fähigen Weibchen steigen im Herbst zur Eiablage den Stamm empor
und bleiben dann am Leimring hängen.
Um Nützlinge (Marienkäfer, Ohrenkneifer und Schwebfliegen) im Gar-
ten zu fördern, möglichst nicht alles „clean“ machen. Diese überwin-
tern unter Laub und in abgestorbenen Pflanzenteilen der Gräser und
Stauden. Außerdem sieht Raureif an Gräsern im Winter sehr dekorativ
aus und erfreut das Gärtnerherz! Heinz-Peter Laue

Historie



40 Geestland-Rundschau 10/17

Die Frau des Teehändlers
von Dinah Jefferies

Die neunzehnjährige Gwen Hooper heiratet den Teeplantagenbesit-
zer Laurence und folgt ihm auf seine Teeplantage nach Ceylon. Gwen
ist von ihrem neuen Zuhause begeistert. Ganz besonders gefällt ihr die
exotische Umgebung. Ihre Begeisterung wird nur durch das veränderte
Verhalten von Laurence gedämpft, der sich seit ihrer Ankunft auf der
Plantage zeitweilig ihr gegenüber verschlossen gibt. Zudem spricht er
nicht über die Umstände des Todes seiner ersten Ehefrau Caroline.
Auch die ständige Anwesenheit von seiner Schwester Verity macht ihr
zu schaffen, zumal sich diese in alles einmischt, und manches Mal die
Hausherrin hervorkehrt. 
Als Gwen schwanger wird, kommen sie und Laurence sich wieder nä-
her. Sie will einen Kräutergarten anlegen und eine Käserei aufbauen.
Da sie das Vorhaben nicht alleine bewältigen kann, benötigt sie die
Hilfe von Arbeitern der Teeplantage, die ihr der Aufseher McGregor zu
ihrer Überraschung sofort zur Verfügung stellt. Bisher hatte er alles, was
sie im Hinblick auf das Wohl einzelner Arbeiter getan hatte, streng ver-
urteilt. Gwen kann die strenge Behandlung der singalesischen Arbei-
ter nicht nachvollziehen. Ihrer beider Verhältnis ist nicht das Beste. Mit
ihrem ausgesprochenen Gerechtigkeitssinn eckt sie bei McGregor im-
mer wieder an.
Als die Geburtswehen einsetzen, ist Laurence abwesend und sie ganz
auf die Hilfe der Haushälterin Naveena, die der Familie schon viele Jah-
re dient, angewiesen. Gwen bekommt Zwillinge, einen Jungen und ein
Mädchen. Als sie diese im Arm hält, weiß sie, dass nichts mehr so sein
wird wie vorher. Es gab in der Vergangenheit einen Vorfall, der ihr stän-
dig im Kopf herumgeht. Daran droht sie fast zu zerbrechen.
Die Frau des Teehändlers ist eine großartige, mitreißende Familienge-
schichte um Schuld, Verrat und wohlgehütete Familiengeheimnisse vor
einem exotischen Hintergrund. 
10,00 € Bastei Lübbe Waltraud Schließke

Passverlierer verweigerte 1799 den 
Finderlohn
In früheren Jahrhunderten herrschte auf dem Staatsgebiet des heu-
tigen Bundeslandes Niedersachsen keine Reisefreiheit. Wollte im
18. Jahrhundert ein Einwohner Bederkesas z. B.nach Bremen reisen,
hatte er sich zuvor in die in der Burg untergebrachte Amtsstube zu
begeben. Dort residierte der Hausvogt, der ihm den Reisepass aus-
stellte und die vorgesehene Reiseroute mit den entsprechenden
Daten eintrug. Auf diese Weise wollte die Regierung in Stade bzw.
in Hannover das Problem Vagabund steuern. – Welche Probleme
aus dem Passzwang erwachsen konnten, zeigt eine Akte des Kirch-
spielsgerichts (heute in etwa Gemeindeverwaltung) Lüdingworth.
Das Dokument gehört heute zum Bestand des Kreisarchivs in 
Ottemdorf.
Amtmann Scharf von der Bederkesaer Amtsverwaltung schrieb am
22. September 1799 einen Brief an den Lüdingworther Schultheiß
(Bürgermeister) und teilte ihm Folgendes mit: Am Vorabend wurde
in Bederkesa ein fremder Reisender vom Vogt kontrolliert, doch der
von Lüdingworth kommende Mann vermochte keinen Pass vorzu-
weisen. Daraufhin „arretierte” ihn die Amtsperson und führte ihn in
das Gefängnis neben der Burg. Hier wurde der Verhaftete verhört.
Das Verhör brachte folgenden Sachverhalt zutage: Der Fremde hieß
Johann Jacob Seidel und verdiente seinen Lebensunterhalt als
„Chirurgus”, d. h. als nichtakademischer Arzt. Einen Pass vermochte
Seidel nicht vorzuweisen, weil er alle seine Dokumente in Lüding-
worth verloren hatte. Doch der dortige Nachtwächter hätte sie ge-
funden, weigere sich aber, sie dem Verlierer herauszugeben. Den
Grund für die Weigerung verschwieg der Arzt wohlweislich.
Seidel war nicht allein von Lüdingworth nach Bederkesa marschiert,
sondern in Begleitung des Schneidergesellen Johann Conrad Bau-
mann, der wohl auf der Wanderschaft war und eine Arbeitsstelle
suchte. Als der Geselle von dem Missgeschick hinsichtlich des 
Reisedokuments hörte, erbot er sich, allein in das Land Hadeln zu-
rückzukehren und den Pass zu holen. Amtmann Scharf ging auf das
Angebot ein und stellte Baumann eine „Legitimation” für den Weg
aus.
Der Schultheiß schrieb daraufhin am 23. September 1799 einen
Brief an den Bederkesaer Beamten und machte eine Mitteilung, die
die Sache in einem anderen Licht erscheinen ließ. Der Nachtwäch-
ter hatte die Papiere noch vor Seidels Aufbruch nach Bederkesa ge-
funden und den Chirurgen davon sofort in Kenntnis gesetzt. Doch
als der Finder im Gegenzug einen Finderlohn in Höhe von vier Schil-
lingen verlangte, hatte Seidel die Zahlung verweigert und war oh-
ne Papiere losmarschiert. Das Kirchspielsgericht schickte nun das
Fundgut an die Bederkesaer Amtsverwaltung, wobei die Akte offen
lässt, ob Baumann als Überbringer diente oder ein Beauftragter des
Kirchspielsgerichts die Dienstleistung versah. – Offen bleibt auch,
wie die finanzielle Seite der Angelegenheit geregelt wurde. Kam
der Nachtwächter doch noch zu seinem Finderlohn? Wie sah die
Strafe aus, die die Bederkesaer Amtsverwaltung dem Johann Jacob
auferlegte? Beließ man es bei 24 Stunden im Gefängnis oder kam
noch eine Geldstrafe hinzu?

Ernst Beplate

Geschichtsecke Der Buchtipp

Im privaten Bereich, beim Sport und im
Haushalt passieren die meisten Unfälle 
Die Hauptleistung der privaten Unfallversicherung ist die Absicherung
von dauerhaften Unfallfolgen (Invalidität). Hier kann die relativ preis-
werte Unfallversicherung vor dem Fall in die Sozialhilfe schützen. Zum
Glück enden die meisten Unfälle nicht mit dauerhaften Schäden. Aus
diesem Grund bieten viele Unfallversicherer Zusatzleistungen (Assistance-
leistungen) an, die den Verletzen entlasten und möglichst optimal ge-
sunden lassen sollen. Hierzu zählen Haushaltshilfen (Einkäufe erledi-
gen, Hund ausführen, Fahrdienste) und die medizinische Begleitung
bei der Reha und sogar Pflegeleistungen. Insbesondere für Singles kön-
nen diese Hilfen eine echte Erleichterung bei der Bewältigung der 
Unfallfolgen sein.

Ebenfalls interessant ist die Erweiterung des Unfallbegriffs.
Ein Unfall im versicherungsrechtlichen Sinn liegt nur vor, „wenn ein
plötzlich von außen auf den Körper wirkendes Ereignis unfreiwillig ei-
nen Gesundheitsschaden hervorruft“. Als Unfall gilt außerdem, wenn
durch eine erhöhte Kraftanstrengung an Gliedmaßen oder Wirbelsäu-
le ein Gelenk verrenkt wird oder Muskeln, Sehnen, Bänder oder Kap-
seln gezerrt oder zerrissen werden. Nicht versichert sind hingegen
Krankheiten. Wer also nach einem schweren Schlaganfall dauerhaft be-
hindert bleibt, hat zwar auch einen unfreiwilligen Gesundheitsscha-
den erlitten, da dieser aber nicht durch ein von außen auf den Körper
wirkendes Ereignis eingetreten ist, geht der Betroffene leer aus.
Ihre Versicherungskaufleute vor Ort wissen, wie Sie sich richtig absi-
chern können. Dieter Fuseler e.K.

Versicherungs-Tipp

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband
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Stellenmarkt

Online gehen statt Schlange stehen: 
eService der Arbeitsagentur spart Zeit und
Wege
Um als Arbeitssuchender oder Arbeitsloser lange Wartezeiten und
doppelte Wege zu vermeiden besteht die Möglichkeit, Anträge bei der
Agentur für Arbeit online zu stellen. Für eine Arbeitslosmeldung ist für
die Beantragung nur eine Prüfung der gültigen Ausweispapiere bei
der zuständigen Agentur für Arbeit notwendig. Für den geschützten
IT-Bereich werden Einmalpasswörter vergeben, damit der Antrag 24
Stunden am Tag und bequem von zu Hause ausgefüllt werden kann.
Das spart jede Menge Papier und alle Unterlagen können direkt ab-
speichert werden. 

Nach Abschluss und Speicherung wird sofort darüber informiert, wel-
che Unterlagen zur Berechnung eventuell nachgereicht werden müs-
sen. Eine Unterschrift ist nicht mehr notwendig. Somit wird die An-
tragsbearbeitung beschleunigt und man kann immer alles in den ei-
genen Dateien im Blick behalten. 

Die Produktpalette unter „Meine eServices“ umfasst mittlerweile nicht
nur Anträge auf Arbeitslosengeld I, Berufsausbildungsbeihilfe und In-
solvenzgeld, sondern auch Meldungen zur Ausbildungs- und Be-
schäftigungsaufnahme, geplanter Urlaub oder andere Abwesenheits-
gründe. 

Zur Erhöhung der Chancen auf dem Arbeit- oder Ausbildungsmarkt
kann das Profil in der Jobbörse mit eigenen Bewerbungsunterlagen
individueller gestalten und gemeinsam mit dem Arbeitsvermittler ge-
pflegt werden.  

Arbeitgeber können Zeit und Geld sparen, indem sie die erforderlichen
Dokumente ebenfalls elektronisch an die Agentur für Arbeit senden.

Adressänderungen oder Anträge online ausfüllen unter www.arbeits-
agentur.de/meine-eservices.

Susanne Serbest, Pressesprecherin
Presse und Marketing

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Suche Vogelkäfig für 2 Wellen-
sittiche, nicht zu klein, Tel. 04743-
278558

Stihl Rasentrimmer/Elektro Mo-
torsense,  FSE 31 für 60 €, Grun-
dig Camcorder DLC 20, silber, für
Liebhaber oder Sammler, 400x Di-
gital Zoom, mit ausklappbarem
Monitor, VB 55 €, DVD Player,
 silber mit FB, klein und kompakt,
20 €, VS, Tel. 0170-1408790

Winterreifen 205/55 R16, DOT
22/16, Profiltiefe ca. 8 mm auf ge-
pflegten VW/Audi-Alufelgen 6J x
16 für Golf Sportsvan oder Golf VI
umständehalber zu verkaufen. FP
300 €. Tel. 04745-9315063 oder E-
Mail: hansymen@gmail.com

Exklusive 
Eigentumswohnung 

zu verkaufen, 
Parkanlage Speckenbüttel 

123 m2 Wfl., 2 Bäder, 
2 große Terrassen. 

Hochwertig möbliert, 
incl. Inventar, 220.000,- €

Tel. 04743/3 22 73 44

Suche Gewerberäume von ca.
70 qm in Bad Bederkesa oder
Langen, Tel. 04745 - 928955
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Lebenslust-Impulse
Liebe Leserinnen und Leser, 
auch bei mir gibt es immer wieder eine
Zeit der Veränderung bzw. „Modernisie-
rung”. So tritt die Lebenslust seit Sep-
tember in einem neuen Kleid auf und
heißt „BestFeeling”. Es gibt eine neue
Website und im selben Zuge auch einen
Farbwechsel, was so aussieht:
Sie finden mein Angebot dann unter
www.bestfeeling.de
Kontaktieren können Sie mich unter 
info@bestfeeling.de oder rufen Sie mich
einfach an – die Telefon-Nr. bleibt gleich: 0152-534-244 47 (die alten
Adressen bleiben noch eine Weile bestehen und werden umgeleitet,
sodass Ihre E-Mail auf jeden Fall ankommt).

Mein Angebot bleibt im Wesentlichen unverändert: Mir ist weiterhin
daran gelegen, dass Sie Ihre Ziele schnell, einfach und mit dem besten
Gefühl (BestFeeling) erreichen können.

Sobald es wieder Lebenslust-Impulse - bzw. dann neu: BestFeeling-Im-
pulse per E-Mail zu abonnieren gibt, werde ich Sie informieren.

Für meine Kunden in Niedersachsen:
Die Lebenslust-Impulse in der Geestland-Rundschau wird es auch
weiterhin für Sie geben.
Und nun ein kostenfreies Dankeschön für Ihre Treue und Empfehlun-
gen: Haben Sie gerade ein Problem mit dem sie nicht weiterkommen?
Schicken Sie mir Ihre Frage einfach per E-Mail und ich beantworte sie
schnellstmöglich.
(Dieses kostenlose Angebot gilt für Sie bis 31. Oktober 2017)

Lassen Sie es sich gut gehen!
ich wünsche Ihnen eine herzerfrischend schöne Zeit und freue mich,
wenn Sie mich weiterempfehlen Ihre Carmen Störzer

Lebenslust-Impulse

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.10. 2017

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:
� hagebaumarkt Langen, 

Leher Landstr. 92-100, Langen
� Kosmetikstudio Claudia Noack, 

Amselweg 8, Bad Bederkesa
� Romantikhotel Bösehof, 

Hauptmann-Böse-Str. 19,  Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der August-Ausgabe:
� Anke Stürcke aus Flögeln

Gutschein: Modehaus Schult, Landesstr. 46, Wanna

� Rainer Salomon aus Bederkesa
Gutschein: hagebaumarkt Langen, Leher Landstr. 92-100, Langen

� Saskia Bürgerhoff aus Neuenwalde
Gutschein: Nah und Gut Jungclaus, Lange Str. 22, Sievern

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Straßendienst im Auftrag des ADAC

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge

Elégance Mode
Hochzeitskleider • Abendkleider • Cocktailkleider

Vom 01.10 – 31.10.17 
50% Preisnachlass auf das gesamte Sortiment!

� Bei Vorlage dieser Anzeige �
Geöffnet: Di.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10 -15 Uhr

Hafenstr. 36 · 27568 Bremerhaven · Tel. 0471-290 03 65

www.brautmode-elegance.de

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven

Telefon 04 71 - 5 19 09
Telefax 04 71 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe November 2017: 04.10.2017

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160

Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222
Ringstedt
Lutz Mittelstädt
Große Loge 50, Tel. 04708-93990

Augenarzt

Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO

Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt

Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kinderärzte

Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie

Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Urologie

Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa
Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333
Dr. Wahed Baha
Neuenwalde, Heidkamp 1 
Tel. 04707-930059

Kieferorthopäde

Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 78 29 80
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Oktober 2017

Denken Sie an Ihre November-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Okt. 2017 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 -12 Uhr und 14-16 Uhr und nach Absprache

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. Geänderte Öffnungszeiten an den
Feiertagen
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00
Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!
Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr
Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €

Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr 9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Alfstedt
02.10. 19:00 Uhr, Oktoberfest, Schützenhalle Alfstedt, Schützenv./ 

Feuerw. Alfstedt 
18.10. 14:30 Uhr, Seniorennachmittag, Schützenhalle Alfstedt         
20.10. 18:00 Uhr, Laternelaufen, Ortschaft Alfstedt, Feuerwehr 

Alfstedt 
21.10. 8.30 Uhr, Altmetallsammlung, Alfstedt/Kührstedt Jugend-

feuerwehr
21.10. 20.00 Uhr, Preisdoppelkopf und Mau-Mau, Feuerwehrhaus, 

Feuerwehr Alfstedt
28.10. 20.00 Uhr, Preisdoppelkopf und Mau-Mau, Schützenhalle 

Alfstedt, Schützenv. Alfstedt

Bad Bederkesa
14.10. 18:00 Uhr, Oktoberfest im OurHouse mit Kino in der Kirche, 

Tel. 04745/8175

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonn-
tag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jür-
gen Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

April-Dez   Jazz im Amtshaus, 19 Uhr, jeden 1. Dienstag i. Monat (Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
01.10. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
05.11. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164)

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
01.10. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Landleben Markt“

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum
01.10. 14.00 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich 

das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr, Info-Vortrag Heizung und
Strom – wie mache ich das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im katholischen Gemein-
dehaus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. Kontakt: 
benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen Tel. 04745-1223, -1557 oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
04.10. 15 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, F. Stemmermann, S

eehotel Dock
7.+8.10. 10 -18 Uhr, Goldschmieden, Angela Haastert, Am Wald 11,

Wochenendkursus
10.10. 10.30-12 Uhr, English Conversation, Hugh Jenner, 

Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 6 Vormittage, dienstags
10.10. 19-22 Uhr, EDEKA-Center Küver, Betriebsbesichtigung 

mit anschließendem Menü
17.10. 19 Uhr, Vortrag: Wissenswertes zu Pflegestärkungsgesetz,

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, G. u. J. Diekmann,
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19

26.10. 19-21.15 Uhr, Sternenallerlei - Basteln mit Papier, Marianne 
Kuchenbäcker, Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19

28.10. 15-18 Uhr, Fit in 1. Hilfe, Günter Bürger, DRK Raum im DRK 
Seniorenheim, Heuss-Str. 19
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Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. Öffnungszeiten: jeden Mittwoch (bis 25. 10.17) 
15:00-17:00 Uhr, Sonntagsöffnung: 01.10. von 14-17 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai bis Oktober, Di-So 10-18 Uhr, Eintritt: Erwachsene 3,00 €,
Kinder 0,50 €
11.10. 11.00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird erhoben
25.10. 11.00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird erhoben
Die Führungen dauern jeweils ca. 1-1 ½  Stunden.

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr. 
Führungen sind nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich: Tel. 04745/1023. Ab dem 16.10.2017 ist das Museum geschlos-
sen. Führungen sind weiter möglich.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

01.10. Regelfahrtag ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven
10:10 Uhr, 14:10 Uhr und 17:10 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

OurHouse
14.10. 18.00 Uhr, Oktoberfest im OurHouse mit Kino in der Kirche, 

Infos: Tel. 04745/8175

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Sankt Benedikt Katholische Kirchengemeinde 
Kirche täglich von 8.00-18.00 Uhr geöffnet 
Jeden Dienstag 17.00 Uhr Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Jeden Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, 
Gymnasti k raum
17.10. 19.00 Uhr, „Loslassen als Schlüssel zum Glück“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. 
06.10. 19.30 Uhr, Besuch Stadttheater Bremerhaven Kleines Haus,

Komödie „der Vorname”,  Infos: Annette Weinle, Tel. 04745-1214

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
06.10. 19.00 Uhr (neue Anfangszeit) „Nur wir drei gemeinsam“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!
Vom 02. bis 13.10. sind Herbstferien
16., 23. u. 30.10. 09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, montags 
16., 23. u. 30.10. 17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
10., 17. u. 24.10. 09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, dienstags
17. u. 24.10. 15.00-16.30 Uhr, Malen u. Modellieren, dienstags
17. u. 24.10. 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, dienstags
18. u. 25.10. 09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, mittwochs, 
20.10. 10.00-13.00 Uhr, Portrait, freitags
20.10. 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-täg.
Sonderkurs:
21.10. 10 -16 Uhr, Samstag, Aktzeichnen

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr
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VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6,
Infos: Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
01., 08., 22.10.  09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
01.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, Kirchengemeinde
03.10. 10.00 Uhr Ein Dorf geht wandern
03.10. 14.00 Uhr Mittefest
27.10. Herbstleuchten, Förderverein Kindergarten
28.10. Brautbaum pflanzen, Gemeinde
31.10. Kirchlicher Feiertag, Kirchengemeinde

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19:30-21:00 Uhrv Chorprobe, (nicht
in den Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike
Brickwedel. Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook
01.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest
02.10. Laternenumzug
07.10. 14.30 Uhr, Bingo-Nachmittag, Gemeindehaus, Schützenverein
31.10. Kirchlicher Feiertag anl. 500 Jahre Reformation mit Gottesdienst

Flögeln
01.10. 10.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, Valenbrook, 

Kirchengemeinde
01.10. 12.00 Uhr, Erntefest, Jan Christopher Hus, Kranichkring
10.10. 18.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schießsportanlage, 

Schützenverein
11.10. 14.00 Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
14.10. 19.00 Uhr, Bezirkskönigsball, Stadthalle Brhv., Schützenverein
17.10. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
20.10. 19.00 Uhr, Laternelaufen, Pfarrscheune, Förderverein Kindergarten
28.10. 19.30 Uhr, Mannschaftspreisskat, Vereinsheim ASV OG
30.10. 19.00 Uhr, Oktoberfestschießen, Schießsportanlage, 

Schützenverein

Hainmühlen

Golfclub Gut Hainmühlen
Info: Tel. 04708/920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!
01.10. 14.00-16.00 Uhr, Teste Golf mit deinen Freunden, mit Anmeldung
07.10. 14.00 Uhr, Winter-Anfänger-Aktion # 1

Holßel
01.10. 18.00 Uhr, Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche
02.10. 15.00 Uhr, Fußball 1. Kreisklasse Cuxhaven Staffel 2, 

Sportplatz Krempel
03.10. 10.00-17.00 Uhr, Tag der offenen Tür beim Schützenverein 

Holßel
06.10. 09.00-16.00 Uhr, Sandabfuhr, Sandkuhle Neuenwalder Straße
07.10. 09.00-12.00 Uhr, Sandabfuhr, Sandkuhle Neuenwalder Straße
15.10. 15.00 Uhr, Fußball 1. Kreisklasse Cuxhaven Staffel 2, 

Sportplatz Krempel
17.10. 14.30 Uhr, Spiele-Seniorennachmittag, Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde
20.10. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst, Gemeindehaus
22.10. 15.00 Uhr, Fußball 1. Kreisklasse Cuxhaven Staffel 2, 

Sportplatz Krempel
24.10. 19.00 Uhr, Vortrag mit Johannes Göhler (Ringstedt): 

Reformatorischer Bildersturm

26.10. 20.00 Uhr, Plattdeutscher Theaterabend mit den Juxmokers, 
Premiere im Dorfgemeinschaftshaus

27.+28.10.  20.00 Uhr, Plattdeutscher Theaterabend mit den Juxmokers,
Dorfgemeinschaftshaus

29.10. 14.30 Uhr, Plattdeutscher Theaternachmittag mit den Jux-
mokers, Dorfgemeinschaftshaus

31.10. 18.00 Uhr, 500 Jahre Reformation, Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Holßel

Hymendorf
02.10. 19.00-21.00 Uhr, Flohmarkt rund ums Kind, Sporthalle 

Hymendorf 
02.10. 19.30 Uhr, Laternelaufen ab Ortsschild Hymendorf (Richtung 

Drangstedt) zum Flohmarkt, Hymendorfer Sportverein

Imsum
01.10. 14.30 Uhr, Kirchencafé „Aktive Kirche – Sei dabei“, 

Gemeindehaus Imsum
03.10. Vereinsmeisterschaften, Schützenverein Imsum
12.10.  15.00 Uhr, Gemeindenachmittag, Gemeindehaus Imsum
15.10. 14.00 Uhr, Skat- und Knobelnachmittag in der Mehrzweck-

halle Imsum
19.10. 19.30 Uhr, Themenabend „Aktive Kirche – Sei dabei“, 

Gemeindehaus Imsum
27.10 19.00 Uhr, Laternenumzug SPD, Imsum und Bürgergemein-

schaft Weddewarden ab Schloss Morgenstern  

Köhlen
06.10. 18.30 Uhr, Flutlichtschießen, Schützenverein
12.10. 14.00 Uhr, Erntedankfest, Seniorentreff
14.10. 19.30 Uhr, rEntedankfest (Scheper), Landjugend Köhlen
21.10. 19.00 Uhr, Laternen-Ralley (Schießstand), RG 51
28.10. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Kniffelabend (DG), Kyffhäuser 

Kameraden

Kührstedt
19.10. 19:30 Uhr, Zeitreise in Bildern, Schützenhalle Kührstedt, 

Heimatverein 
21.10. 8.30 Uhr, Altmetallsammlung, Alfstedt/Kührstedt 

Jugendfeuerwehr

Langen

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro 
Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Nicht in den niedersächsischen Schulferien:

Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
10.10.-12.10. 9:30-12:45 Uhr, Sicher unterwegs – Internet, Smart-

phone, Langen, VHS Lindenhof
18.10.-06.12. 10:00-11:30 Uhr, Italienisch für Anfänger/-innen I A1, 

Langen, VHS Lindenhof
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18.10.-22.11. 18:00-20:15 Uhr, Digitales Fotografieren, Langen, 
Haus der Begegnung 

20.10.-24.11. 14:00-15:30 Uhr, VHS trifft Babbel, Langen, VHS Lindenhof
21.10.-22.10 10:00-16:30 Uhr, Kleidung nähen, Langen, Haus der 

Begegnung 
21.10.-09.12.  10:30-12:45 Uhr, Computer Grund- und Aufbaukurs 

mit Word, Excel, Langen VHS Lindenhof
24.10. 18:00-21:45 Uhr, Rein in die Pilze, raus aus die Pilze, 

Langen, Oberschule Nordeschweg
28.10.-04.11. 10:00-13:15 Uhr, 10 Fingersystem in 8 Unterrichtsein-

heiten, Langen, Haus der Begegnung
28.10. 9:30-15:00 Uhr, Englisch-Training – ab 5. Klasse, Langen,

Haus der Begegnung

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Neuenwalde  
Jeden Montag, 18 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Montag, 18 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 16.30 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden 2. Dienstag im Monat 18:30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der
Vereine
Jeden Mittwoch, 20 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag,19 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Dienstag, 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
01.10. 10.00 Uhr, Erntedankfest-Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
01.10. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
02.10. 19.30 Uhr, Laternenumzug, Verkehrsverein, ab Grundschule
03.10. 11.30 Uhr, Oktoberfest-Brunch, „Alte Scheune“
04.10 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
07.10. 9.30-12.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchen-

gemeinde, Gemeindesaal
08.10. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
10.10. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
10.10. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
11.10. 16.00 Uhr, Blutspenden, DRK, Haus der Vereine
11.10. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal

15.10. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
20.-22.10. 234. Neuenwalder Herbstmarkt, Am Heidkamp
20.10. 21.00 Uhr, Jugendfete im Festzelt
21.10. 13.00 Uhr, Holtschentanz (Festumzug), Markttrubel,
22.10. 14.00 Uhr, Großes Kuchenbuffet im Festzelt, Markttrubel
25.10. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde
25.10. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
28.10. 15.00 Uhr, Klönnachmittag, Sozialverband, Haus der Vereine
29.10. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
31.10. 19.00 Uhr, Reformationsfest, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
31.10. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung, „Zur Traube“

Ringstedt
03.10. 11.00 Uhr, Fuchsjagd/Ausritt, Reithalle, Reit- und Fahrverein 

Ringstedt
13.10. 14.30 Uhr, Treffen Ringster Senioren-Treff, Gemeindehaus
20.10. 18.30Uhr, Martinsandacht und Laternenumzug, Kirche,

Kirchengemeinden, Schützenverein, Freiwillige Feuerwehr
28.10. Brautbaum pflanzen, Osterkamp, Gemeinde Ringstedt
30.10. 15.00 Uhr, Gemeinsames Gemeindefest, Kirchengemeinden

Sievern
Bis April jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Seniorennachm. 
Alte Schule, Verkehrsverein
01.10. 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Debst., Kirchen-

gemeinde
03.10. 11.00-17.00 Uhr, Herbstmarkt, Alte Schule, Verkehrsverein
06.10. 19.00 Uhr, Herbstmeister und Wurstschießen, Schützenhalle, 

Schützenverein
07.10. 09.00 Uhr, Erste-Hilfe-Kurs, Alte Schule, DLRG
08.10. 10.00 Uhr, Hubertusgottesdienst, Kirche Debst., Kirchen-

gemeinde
08.10. 10.00-12.00 Uhr, Bauernhof-Tour, Hofbesichtigung mit 

Produktverkostung, Treckerfahrt u.v.m., um Voranmeldung 
bis zum Vorabend wird gebeten unter Tel. 04743-1038, 
Hofladen, Hofcafé, Hörn 4, Hof Icken

11.-13.10. 9.30 Uhr, Kinderbibelwoche, Gemeindehaus Kirchengemeinde
15.10. 10.00 Uhr, Familiengottesdienst zur KiBiWo, Kirche Debst., 

Kirchengemeinde
31.10. 10.00 Uhr, Reformationsjubiläum, Kirche Debst., Kirchen-

gemeinde

„Gasthof Roes“

Am 11.11.17 große Ü-30-Party!
Wir haben noch Kegeltermine frei 

und bieten einen Probe-Kegelabend gratis an! M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (0471) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege von Kopf bis Fuß

„Powerpeeling-
Behandlung“

€

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Neu in unserem Gesundheitszentrum:
Funktionstraining und weitere 

Gesundheitskurse, gefördert durch die
Krankenkassen. Sprechen Sie uns an!

Gute Idee...

besser bei uns!

zünftige
Oktoberfest-Buffets

ab 11,- € pro Person

www.volkens.info
Telefon 04708-248

Mattenburger Str. 33  · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/238

Alles für den Garten

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Optimale Farb-

behandlung und 

Dauerwelle mit Olaplex
NEU!


